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a) Kredit Sanierung Hallenbad 
 
An der Urnenabstimmung vom 27. November 2016 haben die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger einem Kredit von CHF 1‘600‘000.00 für die Sanierung des Hallenbades 
zugestimmt.  
 
Abrechnung 
Ausgaben Sanierung Hallenbad CHF 1‘855‘865.21 
Beitrag Lotterie- und Sportfonds CHF 75‘245.00 
 CHF 1‘780‘620.21 
 
Die Kostenüberschreitung gegenüber dem bewilligten Bruttokredit beträgt somit CHF 
255‘865.21 und begründet sich hauptsächlich in den Mehrkosten im Bereich der 
Haustechnik, Badtechnik und der Schadstoffsanierung. Dank den nicht budgetierten 
Beiträgen des Lotterie- und Sportfonds ergibt sich eine Nettoüberschreitung von 
CHF 180‘620.21. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie an der Gemeindeversammlung. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Abrechnung des Investitionskredits Sanierung 
Hallenbad mit CHF 1‘780‘620.21 zu genehmigen. 
 
 
b) Kredit Übernahme Wildbachweg 
Der Gemeinderat beantragte der Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2017 einen 
Bruttokredit von CHF 90‘000.00 für die Übernahme des Wildbachweges. Hiervon 
kommen CHF 35‘000.00 in Abzug, welche aus den Beiträgen der Gemeinde (damals als 
Grundeigentümer) des rechtsgültigen Beitragsverfahrens stammen. 
 
Auszahlung für Übernahme Wildbachweg CHF 90‘000.00 
Auflösung Sperrkonto Wildbachweg Raiffeisenbank CHF 35‘146.63 
 CHF 54‘853.37 
 
Der Bruttokredit schliesst demnach mit dem an der Gemeindeversammlung bewilligten 
Kredit von CHF 90‘000 ab, die Nettokosten belaufen sich, wie bereits an der damaligen 
Gemeindeversammlung informiert, auf CHF 54‘835.37. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Abrechnung „Übernahme des Wildbachwegs“ mit 
CHF 54‘853.37 zu genehmigen. 
 
 
 
 

Traktandum 3: Schlussabrechnungen Investitionsrechnung 
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c) Kredit Sanierung Balmfluhstrasse mit Ersatz Wasser- und Abwasserleitung 
An der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2016 haben die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger einen Kredit von CHF 295‘000 für die Sanierung der Balmfluhstrasse 
inklusive Ersatz Wasser- und Abwasserleitungen genehmigt. Aufgrund der Bautätigkeit 
an der Balmfluhstrasse ist der Zielackerweg in Mitleidenschaft gezogen worden. Der 
Gemeinderat hat aus diesem Grund an der Sitzung vom 26. März 2018 einen dringlichen 
Nachtragskredit von CHF 10‘000 für die Erneuerung des Deckbelags Zielackerweg 
gesprochen. Der Bruttokredit beläuft sich demnach neu auf CHF 305‘000.00. Es ergibt sich 
eine Kreditunterschreitung brutto von CHF 8‘914.89, nach den Beiträgen der SGV eine 
Kreditunterschreitung netto von CHF 35‘211.89. 
 

 Bruttokredit Abrechnung 
Gemeindestrasse 95'000.00 94'562.20 
Wasserleitung 180'000.00 177'590.51 
Abzüglich Beitrag SGV    26'297.00 
Abwasserleitung 30'000.00 23'932.40 

   
Total 305'000.00 269'788.11 
Kreditunterschreitung netto  35'211.89 

 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Abrechnung des Investitionskredits Sanierung 
Balmfluhstrasse inklusive Wasser- und Abwasserleitung mit CHF 269‘788.11 zu 
genehmigen. 
 
 
d) Kredit Sanierung Engelweg mit Ersatz Wasserleitung 
An der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2016 haben die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger einen Kredit von CHF 190‘000 für die Sanierung des Engelwegs inkl. 
Ersatz Wasserleitung genehmigt. Es ergibt sich eine Kreditüberschreitung brutto von 
CHF 11‘845.05, nach den Beiträgen der SGV eine Kreditunterschreitung netto von 
CHF 14‘368.95. 

 Bruttokredit Abrechnung 
Gemeindestrasse 70'000.00 77'922.25 
Wasserleitung 120'000.00 123'922.80 
Abzüglich Beitrag SGV    26'214.00 
   
Total 190'000.00 175'631.05 
Kreditunterschreitung netto  14'368.95 

 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Abrechnung des Investitionskredits Sanierung 
Engelweg inklusive Ersatz Wasserleitung mit CHF 175‘631.05 zu genehmigen. 
 
 
 
 
 



 

 4 

 
e) Kredit Parkplätze Reinertstrasse (Schulhaus) und Ringschluss Wasserleitung 
Geisshubelweg - Reinertstrasse 
An der Gemeindeversammlung vom 11. Dezember 2017 haben die Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger einen Kredit von CHF 160‘000 für die Parkplatzerweiterung an der 
Reinertstrasse im Zuge vom Parkverbot im Jahr 2017 (Langsamverkehrsmassnahmen) 
und im Hinblick auf die Eröffnung des Hallenbades im Oktober 2018 genehmigt.  
In dem Zusammenhang wurde auch der Ringschluss der Wasserversorgung zwischen 
dem Geisshubelweg und der Reinertstrasse für CHF 25'000 beschlossen. Der 
Bruttokredit beläuft sich demnach auf CHF 185'000.00.  

 Bruttokredit Abrechnung 
Parkplatz 160'000.00 184'875.45 
Ringschluss 25'000.00 26'693.70 
Abzüglich Beitrag SGV    4'893.00 
   
Total 185'000.00 206'676.15 
Kreditüberschreitung netto  -21'676.15 

 
Die Kostenüberschreitung beträgt somit brutto CHF 26‘569.15, nach den Beiträgen der 
SGV noch netto CHF 21‘676.15, und begründet sich in der Erweiterung ab Musikschulhaus 
zum Velounterstand Leegasse und der gegenüber dem Projekt umfassenderen neuen 
Signalisation und Markierung. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Abrechnung des Investitionskredits Parklätze 
Reinertstrasse und Ringschluss Wasserleitung Geisshubelweg - Reinertstrasse mit 
CHF 206‘676.15 zu genehmigen. 
 
 
f) Kredit Sanierungen Kanalisation gem. GEP 
Gemäss Generellem Entwässerungs Projekt (GEP) hatte die Gemeinde Oberdorf 
beschädigte Kanalisationsleitungen zu sanieren. Ein entsprechender Bruttokredit von 
CHF 90‘000.00 wurde an der Gemeindeversammlung vom 12.12.2016 beschlossen. 

 Bruttokredit Abrechnung 
Sanierung Kanalisation GEP 90'000.00 82'407.40 

   
Total 90'000.00 82'407.40 
Kreditunterschreitung  7'592.60 

 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die Abrechnung des Investitionskredits Sanierungen 
Kanalisation gemäss GEP mit CHF 82‘407.40 zu genehmigen. 
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Die Stimmbevölkerung hat an der Urnenabstimmung vom 4. März 2018 dem 
Investitionskredit von 2.7 Mio. Franken für den Umbau des Gemeindehauses zugestimmt. 
Der mit Offerten erhärtete Kostenvoranschlag liegt vor und wurde an den Sitzungen der 
Kommission Umbau Gemeindehaus eingehend diskutiert und dem Gemeinderat am 
29. April 2019 vorgestellt. Der Kostenvoranschlag beläuft sich auf CHF 3.47 Mio., also 
CHF 770‘000 über dem beschlossenen Investitionskredit. 
 
Diese Zunahme begründet sich einerseits im Resultat der erfolgten 
Altlastenuntersuchungen, welche (leider) positiv ausgefallen sind (Asbest usw.) und eine 
Altlastensanierung voraussetzt, andererseits in der Behebung des Defizits in der Statik 
und Erdbebensicherheit und zuletzt in der Erneuerung des Dachs ab Sparrenlage 
aufgrund undichtem Unterdach. 
 
Weitere Details werden an der Gemeindeversammlung erläutert. 
 
Die Genehmigung des Nachtragskredits von CHF 770‘000.00 liegt in der Kompetenz der 
Gemeindeversammlung. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, den Nachtragskredit für den Umbau des 
Gemeindehauses im Betrag von CHF 770‘000 zu genehmigen. 
 
 
 
 
Der heutige Softwareanbieter der Einwohnergemeinde Oberdorf, die Firma RUF 
Informatik AG, hat sich im Jahr 2018 mit der Firma Axians IT&T AG 
zusammengeschlossen. Die Firma RUF betreibt zwei Softwareprogramme für Gemeinden 
GeSoft und W&WSoft. Die Firma Axians IT&T AG betreibt die Gemeindesoftware Infoma 
Newsystem. Nach dem Zusammenschluss wurde der EG Oberdorf angekündigt, dass die 
neue Firma Axians RUF AG mittelfristig nur noch ein Softwareprodukt betreiben wird. 
Zudem ist der heutige Server auf der Gemeindeverwaltung am Ende seiner Lebensdauer. 
Ein Ersatz der Informatik und deren Programme werden daher für die 
Einwohnergemeinde in absehbarer Zeit unumgänglich sein. Der Gemeinderat hat sich im 
Laufe der Diskussionen dazu entschieden, keinen eigenen Server mehr zu betreiben, 
sondern die Daten in ein Rechenzentrum auszulagern und diese Umstellung auf den 
1.1.2020 zu realisieren.  
Diese Gründe veranlassen die Gemeindeverwaltung Oberdorf, nebst der Axians RUF AG, 
die gängigsten Softwareanbieter in der Branche zur Offertstellung einzuladen. Aufgrund 
von ersten vorhandenen Richtofferten von vier Softwarelieferanten hat sich der 
Gemeinderat entschieden, mit zwei Anbietern die detaillierte Evaluation fortzusetzen.  
 
An der Gemeindeversammlung werden wir das Geschäft noch detailliert erläutern. 
 
 
 
 
 

Traktandum 4: Antrag GR Nachtragskredit Umbau Gemeindehaus CHF 770‘000 

Traktandum 5: Antrag Gemeinderat IT-Systemwechsel Gemeindeverwaltung 
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Zur Finanzierung der Investitionskosten der IT-Umstellung beantragt der Gemeinderat 
aufgrund des sehr guten Rechnungsabschlusses 2018 eine Vorfinanzierung von CHF 
80'000 zu bilden. Diese wird im Traktandum 6, Rechnung 2018, behandelt. 
 
Die laufenden Unterhaltskosten werden, wie bis anhin, in der Erfolgsrechnung budgetiert 
und abgerechnet werden. 
 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Antrag des Gemeinderates wird an der Gemeindeversammlung detailliert erläutert. 
 

a) Investitionskosten 
Kosten gemäss Offerte vom 15.05.2019 CHF 80‘000.00 
Einmalige Kosten IT-Systemwechsel, Datenmigrationen, Erneuerung der Infrastruktur. 
 

b) Wiederkehrende jährliche Kosten 
Kosten gemäss Offerte vom 15.05.2019 CHF 31‘000.00 / Jahr. 
Kosten für die Verwaltungsprogramme (Einwohnerkontrolle, Finanzbuchhaltung, 
Geschäfts- und Dokumentenverwaltung usw.), welche jährlich anfallen. Erneuerungen 
der Programme (Updates, Supportdienstleistungen sind in den Kosten inbegriffen). 
 
 
 
 
Die vollständige Rechnung 2018 können Sie auf der Homepage der Gemeinde 
(www.oberdorf.ch) herunterladen oder bei der Gemeindeverwaltung beziehen. 
 
Erfolgsrechnung 
Die Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde Oberdorf schliesst bei Aufwendungen von 
CHF 9'665'898.82 und Erträgen von CHF 10'154'765.47mit einem Ertragsüberschuss als 
Jahresergebnis von CHF 488'866.65 ab. Im Ertragsüberschuss berücksichtigt ist der 
Betrag von CHF 800'000 zur Aufstockung der Vorfinanzierung für den Umbau des 
Gemeindehauses sowie den beiden neuen Vorfinanzierungen IT-System Wechsel 
CHF 80'000 und Sanierung Brunnen Gemeinde Oberdorf CHF 70'000. 
Die Sanierung des Hallenbads ist abgeschlossen und wird ab September 2018 genutzt. Mit 
der Nutzung sind ebenfalls Abschreibungen in der Höhe von CHF 56'238.36 fällig. Dieser 
Abschreibungsaufwand reduziert sich ab dem Rechnungsjahr 2019, da sich eine 
Minderung aufgrund des zugesprochenen Beitrages aus dem Sport- und Lotteriefond 
ergeben wird. 
 
Gegenüber dem Budget haben einmalige Erträge im Bereich der Steuern aus Vorjahren 
(9100.4000.10) und vor allem Erträge der Sondersteuern der Kapitalleistungen 
(9101.4022.10) zu diesem sehr positiven Ergebnis geführt. 
 
 
 
 
 
 
 

Traktandum 6: Genehmigung Rechnung 2018 
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Aufstockung Vorfinanzierung Umbau des Gemeindehauses und Nachtragskredit 
Die Stimmbevölkerung hat an der Urnenabstimmung vom 4. März 2018, den Bruttokredit 
von CHF 2.7 Mio. für den Umbau Gemeindehaus gutgeheissen. Der mit Richtofferten 
erhärtete Kostenvoranschlag liegt Ende April 2019 vor und weist einen Kreditbedarf von 
CHF 3.47 Mio. auf. Der Antrag des Gemeinderates für den Nachtragskredit von 
CHF 770'000 ist traktandiert (siehe Traktandum 4). Mit dem Rechnungsabschluss 2017 
haben wir bereits eine Vorfinanzierung mit CHF 400'000 gebildet. Eine weitere 
Aufstockung von CHF 800'000 bezweckt eine Verminderung der Abschreibungen nach 
Abschluss des Umbaus (Total Vorfinanzierung 1.2 Mio. Franken). Mit dieser weiteren 
Massnahme entlasten wir die kommenden Rechnungsabschlüsse (Minderung des 
Abschreibungs-aufwands) und kommende Generationen. 
 
Bildung Vorfinanzierung IT-Systemwechsel und Sanierung Brunnen Gemeinde 
Oberdorf 
Wie in Traktandum 5 bereits ausgeführt, beantragt der Gemeinderat zur Deckung der 
Investitionskosten der IT-Umstellung eine Vorfinanzierung von CHF 80'000 zu bilden. 
 
Die Brunnen der Gemeinde Oberdorf sollen in den nächsten fünf Jahren einer Sanierung 
unterzogen werden. Wir rechnen für die Instandstellung der rund sechs Brunnen mit ca. 
CHF 70'000, für die ebenfalls eine Vorfinanzierung beantragt wird. 
 
Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von CHF 2'090'283.93 ab. Die 
doch hohen Investitionen sind hauptsächlich auf die Sanierung des Hallenbades 
zurückzuführen. 
 
Spezialfinanzierungen 
Die Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfallbeseitigung schliessen alle mit 
einem Ertragsüberschuss ab, welcher dem Eigenkapital der jeweiligen SF zugewiesen 
wird: 
 
Wasserversorgung CHF  60’988.93 
Abwasserbeseitigung CHF  52'696.30 
Abfallbeseitigung CHF  6’599.81 
 
Details zu den Spezialfinanzierungen können Sie unter den Konten 7101, 7102 und 7103 
entnehmen. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Rechnung 2018 gemäss 
Beschluss und Antrag zu genehmigen. 
 
 

Der Gemeinderat Oberdorf SO 
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Einwohnergemeinde Oberdorf SO Jahresrechnung 2018

Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungskommission
Rechnungsprüfungskommission 
der Gemeinde Oberdorf 
4515 Oberdorf 
  
 Gemeindeversammlung  
 der Einwohnergemeinde Oberdorf 
  
 4515 Oberdorf SO 
 
 
 
 
 
 
Bestätigungsbericht  
der Rechnungsprüfungskommission zur Jahresrechnung 2018 
 
Als Rechnungsprüfungskommission der Einwohnergemeinde Oberdorf haben wir die per 31.12.2018 abgeschlossene Jahresrechnung 2018, 
bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang im Sinne der kantonalen Gesetzgebung nach § 
156 Gemeindegesetz (GG) geprüft. 
 
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen Vorschriften verant-
wortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung und Umsetzung des internen Kontrollsystems (IKS) sowie die Einhaltung des 
Rechnungslegungsmodells nach den Vorgaben des zuständigen Departements. 
 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Urteil über die Jahresrechnung abzugeben. Die Prüfung beinhaltet die Durchfüh-
rung von Prüfungshandlungen zur Erlangung der Sicherheit, dass die Jahresrechnung frei von falschen Angaben als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ist. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentli-
cher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt 
der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entspre-
chenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. 
Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, die Plausibilität bei vorge-
nommenen Schätzungen sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 
erarbeiteten Prüfungshinweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.  
 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am Bilanzstichtag 31.12.2018 abgeschlossene Rechnungsjahr 2018 den 
kantonalen und kommunalen Vorschriften. 
 
Wir bestätigen, dass unsere Rechnungsprüfungskommission die gesetzlich verlangte Befähigung durch mindestens eine Person erfüllt. Die 
Bestimmungen über die Unvereinbarkeit der Amtsausübung sind eingehalten. 
 
Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung 2018 mit einem Ertragsüberschuss vor Ergebnisverwendung von Fr. 1‘438‘866.65 zu 
genehmigen. 
 
Oberdorf, 05.04.2019 
 
Rechnungsprüfungskommission Oberdorf SO 
Präsident Aktuar 
 
 
 
Beat Meier Nils Wahlström 
Dipl. Ing. Agr. ETH und  B Sc Oekonomie Uni BE  
Unternehmensberater  
 
 

Seite 1

11

190973_EW
G

_O
berdorf_R

echnung_18_W
iro.indd   11

10.05.19   13:37



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

B
es

ch
lu

ss
 u

nd
 A

nt
ra

g

1
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

ite

1.
1

D
rin

gl
ic

he
 u

nd
 g

eb
un

de
ne

 N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
ite

 z
ur

 K
en

nt
ni

sn
ah

m
e.

D
ie

 G
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
 n

im
m

t v
on

 d
en

 N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
ite

n 
in

 d
er

 E
rfo

lg
sr

ec
hn

un
g 

ge
m

äs
s 

de
r N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

itk
on

tro
lle

 im
 A

nh
an

g 
13

   
  

im
 G

es
am

tb
et

ra
g 

vo
n 

C
H

F 
49

8'
24

5.
07

 K
en

nt
ni

s,
 w

el
ch

e 
de

r G
em

ei
nd

er
at

 in
 s

ei
ne

r K
om

pe
te

nz
 g

es
pr

oc
he

n 
ha

t.

1.
2

O
rd

en
tli

ch
e 

N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
ite

 z
ur

 B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g.
E

s 
si

nd
 k

ei
ne

 o
rd

en
tli

ch
en

 N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
ite

 z
ur

 B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
vo

rz
ul

eg
en

.

A
nt

ra
g

K
ei

ne
r

2
Ja

hr
es

re
ch

nu
ng

2.
1

A
llg

em
ei

ne
r 

H
au

sh
al

t

E
rfo

lg
sr

ec
hn

un
g

G
es

am
ta

uf
w

an
d

8'
71

5'
89

8.
82

Fr
.  

   
   

G
es

am
te

rtr
ag

10
'1

54
'7

65
.4

7
Fr

.  
   

 

E
rt

ra
gs

üb
er

sc
hu

ss
 (+

) /
 A

uf
w

an
dü

be
rs

ch
us

s 
(-

) v
or

 E
rg

eb
ni

sv
er

w
en

du
ng

1'
43

8'
86

6.
65

Fr
.  

   
   

2.
1.

1
E

rg
eb

ni
sv

er
w

en
du

ng
 (n

ic
ht

 b
ud

ge
tie

rt)
Zu

sä
tz

lic
he

 A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

-
Fr

.  
   

   
   

   
   

   
   

2.
1.

2
E

rg
eb

ni
sv

er
w

en
du

ng
 (n

ic
ht

 b
ud

ge
tie

rt)
B

ild
un

g 
V

or
fin

an
zi

er
un

ge
n

95
0'

00
0.

00
Fr

.  
   

   
   

2.
1.

3
E

rg
eb

ni
sv

er
w

en
du

ng
 (n

ic
ht

 b
ud

ge
tie

rt)
E

in
la

ge
/E

nt
na

hm
e 

in
/a

us
 fi

na
nz

po
lit

is
ch

e 
R

es
er

ve
-

Fr
.  

   
   

   
   

   
   

   
2.

1.
4

E
rg

eb
ni

sv
er

w
en

du
ng

 (n
ic

ht
 b

ud
ge

tie
rt)

E
in

la
ge

/E
nt

na
hm

e 
in

/a
us

 B
ila

nz
üb

er
sc

hu
ss

 (E
ig

en
ka

pi
ta

l)
48

8'
86

6.
65

Fr
.  

   
   

   

D
ie

 G
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
 b

es
ch

lie
ss

t d
ie

 E
rg

eb
ni

sv
er

w
en

du
ng

 g
em

äs
s 

A
nt

ra
g 

2.
1.

1 
bi

s 
2.

1.
3.

D
ur

ch
 d

en
 E

rtr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

er
hö

ht
 s

ic
h 

da
s 

E
ig

en
ka

pi
ta

l (
B

ila
nz

üb
er

sc
hu

ss
 S

ac
hg

ru
pp

e 
29

9)
 a

uf
  F

r. 
2'

17
5'

96
3.

17
.

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g 

A
us

ga
be

n 
V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

2'
20

2'
14

9.
43

Fr
.  

   
   

E
in

na
hm

en
 V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

31
1'

30
1.

15
Fr

.  
   

   
   

Ü
be

rtr
ag

 E
in

na
hm

en
üb

er
sc

hu
ss

 in
 E

R
 (5

92
)

19
9'

43
5.

65
Fr

.  
   

   
   

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
 V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

2'
09

0'
28

3.
93

Fr
.  

   
   

B
ila

nz
B

ila
nz

su
m

m
e

15
'6

53
'1

83
.5

0
Fr

.  
   

 

S
ei

te
 1

12

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

12
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

2.
2

S
pe
zi
al
fin

an
zi
er
un

ge
n

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
E
rt
ra
gs
üb

er
sc
hu

ss
 / 

A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s

60
'9

88
.9

3
Fr

.  
   

   
   

  
A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

g
E
rt
ra
gs
üb

er
sc
hu

ss
 / 

A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s

52
'6

96
.3

0
Fr

.  
   

   
   

  
A

bf
al

lb
es

ei
tig

un
g

E
rt
ra
gs
üb

er
sc
hu

ss
 / 

A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s

6'
59

9.
81

Fr
.  

   
   

   
   

 

D
er

 E
rtr

ag
sü

be
rs

ch
us

s 
de

r S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
w

er
de

n 
de

m
 e

nt
sp

re
ch

en
de

n 
E

ig
en

ka
pi

ta
l z

ug
ew

ie
se

n.
D

ur
ch

 d
ie

se
 E

rg
eb

ni
ss

e 
er

ge
be

n 
si

ch
 fo

lg
en

de
 z

w
ec

kg
eb

un
de

ne
 E

ig
en

ka
pi

ta
lie

n:

W
as

se
rv

er
so

rg
un

g
V

er
pf

lic
ht

un
g 

(+
) /

 V
or

sc
hu

ss
 (-

)
50

5'
90

8.
12

Fr
.  

   
   

   
A

bw
as

se
rb

es
ei

tig
un

g
V

er
pf

lic
ht

un
g 

(+
) /

 V
or

sc
hu

ss
 (-

)
27

9'
83

9.
77

Fr
.  

   
   

   
A

bf
al

lb
es

ei
tig

un
g

V
er

pf
lic

ht
un

g 
(+

) /
 V

or
sc

hu
ss

 (-
)

19
'3

68
.4

1
Fr

.  
   

   
   

  

2.
3

D
as

 P
rü

fu
ng

so
rg

an
 (R

ec
hn

un
gs

pr
üf

un
gs

ko
m

m
is

si
on

) h
at

 d
ie

 v
or

lie
ge

nd
e 

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 g

ep
rü

ft 
un

d 
be

an
tra

gt
 d

em
 G

em
ei

nd
er

at
 u

nd
 d

er
 

G
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
, d

ie
se

 z
u 

be
sc

hl
ie

ss
en

.

3
A
nt
ra
g

D
er

 G
em

ei
nd

er
at

 b
ea

nt
ra

gt
 d

er
 G

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

 d
ie

 v
or

lie
ge

nd
e 

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8 

de
r E

G
 O

be
rd

or
f S

O
 z

u 
be

sc
hl

ie
ss

en
.

45
15

 O
be

rd
or

f S
O

, 6
. M

ai
 2

01
9

E
IN

W
O

H
N

E
R

G
E

M
E

IN
D

E
 O

B
E

R
D

O
R

F 
S

O
G

em
ei

nd
ep

rä
si

de
nt

G
em

ei
nd

es
ch

re
ib

er

S
ei

te
 2

13

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

13
10

.0
5.

19
   

13
:3

7

E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

Ü
be

rs
ic

ht
 J

ah
re

sr
ec

hn
un

g

K
on

te
n-

de
fin

iti
on

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
B

ud
ge

tJ
ah

re
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
tJ

ah
re

sr
ec

hn
un

g
B

ud
ge

t

+ 
E

rtr
ag

sü
be

rs
ch

us
s

+ 
90

00
48

8'
86

6.
65

74
'2

70
.0

0
48

8'
86

6.
65

74
'2

70
.0

0
0.

00
0.

00
- 

A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s

- 9
00

1
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
+

B
et

rie
bs

ge
w

in
ne

 (E
in

la
ge

n 
in

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
E

K
)

+3
51

0,
 o

hn
e 

35
10

.1
0

12
0'

28
5.

04
48

'3
80

.0
0

0.
00

0.
00

12
0'

28
5.

04
48

'3
80

.0
0

- 
B

et
rie

bs
ve

rlu
st

e 
(E

nt
na

hm
en

 a
us

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
E

K
)

-4
51

0,
 o

hn
e 

45
10

.1
0

0.
00

38
'3

05
.0

0
0.

00
0.

00
0.

00
38

'3
05

.0
0

+
A

uf
w

an
d 

fü
r A

bs
ch

re
ib

un
ge

n 
un

d 
W

er
tb

er
ic

ht
ig

un
ge

n
+ 

33
, 3

64
, 3

65
, 3

66
, 3

83
, 3

87
64

3'
52

3.
35

68
5'

60
0.

00
52

0'
27

9.
30

55
7'

50
0.

00
12

3'
24

4.
05

12
8'

10
0.

00
+

E
in

la
ge

n 
in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

+ 
35

0,
 +

35
11

, +
35

10
.1

0
35

'1
00

.0
0

74
'7

25
.0

0
0.

00
42

'0
00

.0
0

35
'1

00
.0

0
32

'7
25

.0
0

-
E

nt
na

hm
en

 a
us

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

- 4
50

, -
 4

51
1,

 -4
51

0.
10

23
'9

56
.0

5
24

'6
00

.0
0

8'
95

6.
05

7'
20

0.
00

15
'0

00
.0

0
17

'4
00

.0
0

+
E

in
la

ge
n 

in
 d

as
 E

ig
en

ka
pi

ta
l

+ 
38

9
95

0'
00

0.
00

0.
00

95
0'

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
-

E
nt

na
hm

en
 a

us
 d

em
 E

ig
en

ka
pi

ta
l

- 4
89

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
g

2'
21

3'
81

8.
99

82
0'

07
0.

00
1'

95
0'

18
9.

90
66

6'
57

0.
00

26
3'

62
9.

09
15

3'
50

0.
00

-
N

et
to

in
ve

st
iti

on
en

 V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
2'

09
0'

28
3.

93
4'

32
6'

10
0.

00
2'

07
5'

52
0.

63
4'

39
1'

10
0.

00
14

'7
63

.3
0

-6
5'

00
0.

00

Fi
na

nz
ie

ru
ng

sü
be

rs
ch

us
s 

(+
), 

-f
eh

lb
et

ra
g 

(-
)

12
3'

53
5.

06
-3

'5
06

'0
30

.0
0

-1
25

'3
30

.7
3

-3
'7

24
'5

30
.0

0
24

8'
86

5.
79

21
8'

50
0.

00

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
gs

gr
ad

 (i
n 

%
)

10
5.

91
18

.9
6

93
.9

6
15

.1
8

1'
78

5.
71

>1
00

üb
er

 1
00

 %
 s

eh
r g

ut
80

 - 
10

0 
%

 g
ut

50
 - 

80
 %

 g
en

üg
en

d
0 

- 5
0 

%
 u

ng
en

üg
en

d
< 

0 
%

 s
eh

r s
ch

le
ch

t

S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
To

ta
l

Fi
na

nz
ie

ru
ng

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
g:

 S
um

m
e 

de
r s

el
bs

t e
rw

irt
sc

ha
fte

te
n 

M
itt

el
. D

ie
 S

el
bs

tfi
na

nz
ie

ru
ng

 is
t v

er
gl

ei
ch

ba
r m

it 
de

r K
en

ng
rö

ss
e 

de
s 

C
as

hf
lo

w
s.

 Im
 V

er
gl

ei
ch

 z
um

 C
as

hf
lo

w
 

er
fo

lg
t d

ie
 B

er
ec

hn
un

g 
de

r S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
 n

ac
h 

ei
ne

r v
er

ei
nf

ac
ht

en
 M

et
ho

de
.

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
gs

gr
ad

: A
nt

ei
l d

er
 N

et
to

in
ve

st
iti

on
en

, w
el

ch
e 

au
s 

ei
ge

ne
n 

M
itt

el
n 

fin
an

zi
er

t w
er

de
n 

kö
nn

en
. M

itt
el

fri
st

ig
 s

ol
lte

 d
er

 S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
sg

ra
d 

im
 

D
ur

ch
sc

hn
itt

 g
eg

en
 1

00
 %

 s
ei

n.
 B

ei
 e

in
em

 W
er

t v
on

 ü
be

r 1
00

 %
 k

ön
ne

n 
di

e 
In

ve
st

iti
on

en
 v

ol
ls

tä
nd

ig
 e

ig
en

fin
an

zi
er

t w
er

de
n.

 E
in

 S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
sg

ra
d 

un
te

r 1
00

 %
 

fü
hr

t z
u 

ei
ne

r N
eu

ve
rs

ch
ul

du
ng

.

G
em

ei
nd

e 
To

ta
l

A
llg

em
ei

ne
r 

H
au

sh
al

t

S
ei

te
 1

15

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

15
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

Ü
be

rs
ic

ht
 J

ah
re

sr
ec

hn
un

g

K
on

te
n-

de
fin

iti
on

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
B

ud
ge

tJ
ah

re
sr

ec
hn

un
g

B
ud

ge
tJ

ah
re

sr
ec

hn
un

g
B

ud
ge

t

+ 
E

rtr
ag

sü
be

rs
ch

us
s

+ 
90

00
48

8'
86

6.
65

74
'2

70
.0

0
48

8'
86

6.
65

74
'2

70
.0

0
0.

00
0.

00
- 

A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s

- 9
00

1
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
+

B
et

rie
bs

ge
w

in
ne

 (E
in

la
ge

n 
in

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
E

K
)

+3
51

0,
 o

hn
e 

35
10

.1
0

12
0'

28
5.

04
48

'3
80

.0
0

0.
00

0.
00

12
0'

28
5.

04
48

'3
80

.0
0

- 
B

et
rie

bs
ve

rlu
st

e  
(E

nt
na

hm
en

 a
us

 S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
E

K
)

-4
51

0,
 o

hn
e 

45
10

.1
0

0.
00

38
'3

05
.0

0
0.

00
0.

00
0.

00
38

'3
05

.0
0

+
A

uf
w

an
d 

fü
r A

bs
ch

re
ib

un
ge

n 
un

d 
W

er
tb

er
ic

ht
ig

un
ge

n
+ 

33
, 3

64
, 3

65
, 3

66
, 3

83
, 3

87
64

3'
52

3.
35

68
5'

60
0.

00
52

0'
27

9.
30

55
7'

50
0.

00
12

3'
24

4.
05

12
8'

10
0.

00
+

E
in

la
ge

n 
in

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

+ 
35

0,
 +

35
11

, +
35

10
.1

0
35

'1
00

.0
0

74
'7

25
.0

0
0.

00
42

'0
00

.0
0

35
'1

00
.0

0
32

'7
25

.0
0

-
E

nt
na

hm
en

 a
us

 F
on

ds
 u

nd
 S

pe
zi

al
fin

an
zi

er
un

ge
n

- 4
50

, -
 4

51
1,

 -4
51

0.
10

23
'9

56
.0

5
24

'6
00

.0
0

8'
95

6.
05

7'
20

0.
00

15
'0

00
.0

0
17

'4
00

.0
0

+
E

in
la

ge
n 

in
 d

as
 E

ig
en

ka
pi

ta
l

+ 
38

9
95

0'
00

0.
00

0.
00

95
0'

00
0.

00
0.

00
0.

00
0.

00
-

E
nt

na
hm

en
 a

us
 d

em
 E

ig
en

ka
pi

ta
l

- 4
89

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

0.
00

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
g

2'
21

3'
81

8.
99

82
0'

07
0.

00
1'

95
0'

18
9.

90
66

6'
57

0.
00

26
3'

62
9.

09
15

3'
50

0.
00

-
N

et
to

in
ve

st
iti

on
en

 V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
2'

09
0'

28
3.

93
4'

32
6'

10
0.

00
2'

07
5'

52
0.

63
4'

39
1'

10
0.

00
14

'7
63

.3
0

-6
5'

00
0.

00

Fi
na

nz
ie

ru
ng

sü
be

rs
ch

us
s 

(+
), 

-f
eh

lb
et

ra
g 

(-
)

12
3'

53
5.

06
-3

'5
06

'0
30

.0
0

-1
25

'3
30

.7
3

-3
'7

24
'5

30
.0

0
24

8'
86

5.
79

21
8'

50
0.

00

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
gs

gr
ad

 (i
n 

%
)

10
5.

91
18

.9
6

93
.9

6
15

.1
8

1'
78

5.
71

>1
00

üb
er

 1
00

 %
 s

eh
r g

ut
80

 - 
10

0 
%

 g
ut

50
 - 

80
 %

 g
en

üg
en

d
0 

- 5
0 

%
 u

ng
en

üg
en

d
< 

0 
%

 s
eh

r s
ch

le
ch

t

S
pe

zi
al

fin
an

zi
er

un
ge

n 
To

ta
l

Fi
na

nz
ie

ru
ng

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
g:

 S
um

m
e 

de
r s

el
bs

t e
rw

irt
sc

ha
fte

te
n 

M
itt

el
. D

ie
 S

el
bs

tfi
na

nz
ie

ru
ng

 is
t v

er
gl

ei
ch

ba
r m

it 
de

r K
en

ng
rö

ss
e 

de
s 

C
as

hf
lo

w
s.

 Im
 V

er
gl

ei
ch

 z
um

 C
as

hf
lo

w
 

er
fo

lg
t d

ie
 B

er
ec

hn
un

g 
de

r S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
 n

ac
h 

ei
ne

r v
er

ei
nf

ac
ht

en
 M

et
ho

de
.

S
el

bs
tf

in
an

zi
er

un
gs

gr
ad

: A
nt

ei
l d

er
 N

et
to

in
ve

st
iti

on
en

, w
el

ch
e 

au
s 

ei
ge

ne
n 

M
itt

el
n 

fin
an

zi
er

t w
er

de
n 

kö
nn

en
. M

itt
el

fri
st

ig
 s

ol
lte

 d
er

 S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
sg

ra
d 

im
 

D
ur

ch
sc

hn
itt

 g
eg

en
 1

00
 %

 s
ei

n.
 B

ei
 e

in
em

 W
er

t v
on

 ü
be

r 1
00

 %
 k

ön
ne

n 
di

e 
In

ve
st

iti
on

en
 v

ol
ls

tä
nd

ig
 e

ig
en

fin
an

zi
er

t w
er

de
n.

 E
in

 S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
sg

ra
d 

un
te

r 1
00

 %
 

fü
hr

t z
u 

ei
ne

r N
eu

ve
rs

ch
ul

du
ng

.

G
em

ei
nd

e 
To

ta
l

A
llg

em
ei

ne
r 

H
au

sh
al

t

S
ei

te
 1

15

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

15
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

A
nh

an
g

N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
it

ko
nt

ro
lle

 E
R

Fi
na

nz
ko

m
pe

te
nz

en
 g

em
äs

s 
G

O
:

Le
ge

nd
e:

o 
= 

or
de

nt
lic

he
 A

us
ga

be
n

d 
= 

dr
in

gl
ic

he
 A

us
ga

be
n

e 
= 

ei
nm

al
ig

e 
A

us
ga

be
n

w
 =

 
jä

hr
lic

h 
w

ie
de

rk
eh

re
nd

e 
A

us
ga

be
n

D
er

 G
em

ei
nd

er
at

 h
at

 k
ei

ne
n 

B
es

ch
lu

ss
 g

ef
as

st
, a

uf
 d

ie
 K

en
nt

ni
sn

ah
m

e 
be

st
im

m
te

r K
re

di
tü

be
rs

ch
re

itu
ng

en
 z

u 
ve

rz
ic

ht
en

.
B

ud
ge

tü
be

rs
ch

re
itu

ng
en

 a
b 

C
H

F 
2'

00
0 

bi
s 

C
H

F 
50

'0
00

 w
er

de
n 

vo
m

 G
em

ei
nd

er
at

 u
nd

 ü
be

r C
H

F 
50

'0
00

 v
on

 d
er

 G
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
 g

en
eh

m
ig

t.
 ( 

na
ch

 §
 1

50
 A

bs
. 1

 li
t. 

o 
G

G
 )

A
13

L-
N

r.
K

on
to

B
ez

ei
ch

nu
ng

B
ud

ge
tk

re
di

t
Ja

hr
es

re
ch

nu
ng

Ü
be

rs
ch

re
itu

ng
B

eg
rü

nd
un

g
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it
o/

d
e/

w
K

om
pe

te
nz

D
at

um
 

G
en

eh
m

ig
un

g

1
01

20
.3

00
0.

00
E

nt
sc

hä
di

gu
ng

en
 B

eh
ör

de
n

53
'0

00
.0

0
56

'2
37

.5
0

3'
23

7.
50

E
nt

sc
h.

 K
om

m
. S

an
. H

al
le

nb
ad

3'
23

7.
50

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
2

02
20

.3
11

0.
00

A
ns

ch
af

fu
ng

 B
ür

om
öb

el
/G

er
ät

e
1'

00
0.

00
3'

10
1.

50
2'

10
1.

50
E

rs
at

z 
La

se
rd

ru
ck

er
2'

10
1.

50
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

3
02

90
.3

14
4.

00
U

nt
er

ha
lt 

G
eb

äu
de

2'
00

0.
00

6'
94

4.
30

4'
94

4.
30

R
eo

rg
. R

äu
m

e 
W

er
kh

of
/F

eu
er

w
eh

r
4'

94
4.

30
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

4
02

91
.3

14
4.

00
U

nt
er

ha
lt 

G
eb

äu
de

4'
00

0.
00

6'
67

0.
18

2'
67

0.
18

A
bl

ös
un

g 
A

na
lo

ga
la

rm
ie

ru
ng

2'
67

0.
18

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
5

15
00

.3
00

1.
00

S
ol

d 
Fe

ue
rw

eh
rü

bu
ng

en
15

'0
00

.0
0

20
'8

72
.2

0
5'

87
2.

20
E

nt
sc

hä
di

gu
ng

 R
et

ab
lie

re
n

5'
87

2.
20

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
6

15
00

.3
11

2.
00

A
ns

ch
af

fu
ng

 D
ie

ns
tk

le
id

er
14

'1
00

.0
0

19
'0

66
.8

5
4'

96
6.

85
zu

 w
en

ig
 B

ud
ge

tie
rt

4'
96

6.
85

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
7

15
00

.3
17

0.
00

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

1'
00

0.
00

4'
14

4.
75

3'
14

4.
75

A
us

la
ge

n 
M

an
ns

ch
af

t
3'

14
4.

75
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

8
21

10
.3

01
0.

00
B

es
ol

du
ng

 A
bw

ar
t

19
'3

00
.0

0
23

'9
06

.4
5

4'
60

6.
45

zu
 w

en
ig

 B
ud

ge
tie

rt 
(H

W
-K

on
ze

pt
)

4'
60

6.
45

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
9

21
10

.3
02

0.
xx

B
es

ol
du

ng
en

 L
eh

rk
rä

fte
18

5'
00

0.
00

20
3'

09
5.

55
18

'0
95

.5
5

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
/S

ch
ul

ja
hr

18
'0

95
.5

5
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

10
21

20
.3

02
0.

xx
B

es
ol

du
ng

en
 L

eh
rk

rä
fte

1'
00

6'
20

0.
00

1'
04

9'
67

2.
32

43
'4

72
.3

2
R

ec
hn

un
gs

ja
hr

/S
ch

ul
ja

hr
43

'4
72

.3
2

d
e

G
R

 
06

.0
5.

20
19

11
21

20
.3

11
3.

00
A

ns
ch

af
fu

ng
 H

ar
dw

ar
e

6'
20

0.
00

9'
69

1.
00

3'
49

1.
00

P
C

-Z
ub

eh
ör

3'
49

1.
00

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
12

21
22

.3
02

0.
00

B
es

ol
du

ng
 L

eh
rk

rä
fte

95
'4

00
.0

0
10

0'
12

4.
00

4'
72

4.
00

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
/S

ch
ul

ja
hr

4'
72

4.
00

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
13

21
30

.3
61

2.
00

E
nt

sc
hä

di
gu

ng
 T

al
en

tfö
rd

er
kl

as
se

0.
00

31
'8

72
.2

5
31

'8
72

.2
5

K
in

de
r i

n 
Ta

le
nt

fö
rd

er
kl

as
se

31
'8

72
.2

5
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

14
21

36
.3

61
2.

00
E

nt
sc

hä
di

gu
ng

 a
n 

G
E

S
LO

R
53

4'
10

0.
00

58
1'

14
3.

75
47

'0
43

.7
5

A
br

ec
hn

un
g 

G
E

S
LO

R
47

'0
43

.7
5

d
e

G
R

 (g
eb

un
de

n)
06

.0
5.

20
19

15
21

70
.3

11
1.

00
A

ns
ch

af
fu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 G
er

ät
e

11
'5

00
.0

0
15

'0
91

.8
5

3'
59

1.
85

E
rs

at
z 

Te
le

fo
na

pp
ar

at
e

3'
59

1.
85

d
e

G
R

17
.0

9.
20

18
16

21
70

.3
14

0.
00

U
nt

er
ha

lt 
an

 G
ru

nd
st

üc
ke

n
45

'0
00

.0
0

52
'3

84
.4

0
7'

38
4.

40
M

eh
rk

os
te

n 
S

pi
el

pl
at

z 
be

i H
al

le
nb

ad
7'

38
4.

40
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

17
21

70
.3

14
4.

00
U

nt
er

ha
lt 

H
oc

hb
au

te
n,

 G
eb

äu
de

7'
00

0.
00

7'
09

9.
75

36
'0

51
.2

0
R

ep
. S

on
ne

nk
ol

le
kt

or
en

, R
oh

re
36

'0
51

.2
0

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
18

21
70

.3
15

1.
00

U
nt

er
ha

lt 
A

pp
ar

at
e,

 G
er

ät
e

2'
00

0.
00

9'
24

0.
81

7'
24

0.
81

R
ep

. A
ud

io
an

la
ge

, W
ar

tu
ng

 T
ur

nh
al

le
7'

24
0.

81
d

e
G

R
03

.0
9.

20
18

19
34

11
.3

15
1.

00
U

nt
er

ha
lt 

A
pp

ar
at

e,
 G

er
ät

e
0.

00
2'

54
9.

90
2'

54
9.

90
N

eu
e 

P
os

iti
on

 e
rfa

ss
t (

B
et

rie
b)

2'
54

9.
90

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
20

34
11

.3
30

0.
00

O
rd

en
tli

ch
e 

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

48
'4

80
.0

0
56

'2
38

.3
6

7'
75

8.
36

B
ei

tra
g 

S
po

rt-
 u

nd
 L

ot
te

rie
fo

nd
 fe

hl
t

7'
75

8.
36

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
21

52
20

.3
63

1.
00

B
ei

trä
ge

 a
n 

K
an

to
n 

IV
19

5'
50

0.
00

20
3'

00
0.

00
7'

50
0.

00
A

br
ec

hn
un

g 
K

an
to

n
7'

50
0.

00
d

e
G

R
 (g

eb
un

de
n)

06
.0

5.
20

19
22

57
20

.3
63

2.
00

S
oz

. R
eg

io
n 

S
D

M
U

L
17

6'
50

0.
00

19
5'

66
1.

60
19

'1
61

.6
0

A
br

ec
hn

un
g 

S
D

M
U

L
19

'1
61

.6
0

d
e

G
R

 (g
eb

un
de

n)
06

.0
5.

20
19

23
57

20
.3

63
2.

01
B

ei
trä

ge
 L

A
 S

oz
ia

lh
ilf

e
61

2'
00

0.
00

69
7'

82
0.

00
85

'8
20

.0
0

A
br

ec
hn

un
g 

K
an

to
n

85
'8

20
.0

0
o

e
G

V
 (g

eb
un

de
n)

**
03

.0
6.

20
19

24
61

50
.3

19
9.

00
Ü

br
ig

er
 B

et
rie

bs
au

fw
an

d
6'

00
0.

00
16

'3
36

.3
5

10
'3

36
.3

5
A

uf
lö

su
ng

 B
ila

nz
 E

rs
ch

l. 
W

in
ke

l
10

'3
36

.3
5

d
e

G
R

26
.0

3.
20

18
25

61
53

.3
15

1.
00

U
nt

er
ha

lt 
Fa

hr
ze

ug
e

10
'0

00
.0

0
16

'5
89

.1
5

6'
58

9.
15

R
ep

. H
ol

de
r

6'
58

9.
15

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
26

71
01

.3
11

1.
00

A
ns

ch
af

fu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 G

er
ät

e
1'

50
0.

00
6'

40
7.

30
4'

90
7.

30
W

as
se

ru
hr

en
 / 

N
eu

ba
ut

en
4'

90
7.

30
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

27
71

01
.3

12
0.

00
E

ne
rg

ie
 P

um
pa

nl
ag

en
16

'0
00

.0
0

19
'9

05
.2

5
3'

90
5.

25
M

eh
rv

er
br

au
ch

3'
90

5.
25

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
28

71
01

.3
12

0.
00

W
as

se
ra

nk
au

f
8'

00
0.

00
14

'3
37

.9
0

6'
33

7.
90

Zu
ka

uf
 v

on
 B

G
 L

an
ge

nd
or

f
6'

33
7.

90
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

K
re

di
tü

be
rs

ch
re

itu
ng

en
 / 

N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
ite

 d
er

 E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

G
em

ei
nd

ep
rä

si
de

nt
 b

is
:

G
em

ei
nd

er
at

 b
is

:
G

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

 a
b:

e:
 F

r.
   

2'
00

0 
   

 / 
   

  w
: F

r.
  2

'0
00

e:
 F

r.
 5

0'
00

0 
   

 / 
   

 w
: F

r.
 1

0'
00

0
e:

 F
r.

 5
0'

00
0 

   
 / 

   
 w

: F
r.

 1
0'

00
0

S
ei

te
 1

45

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

45
10

.0
5.

19
   

13
:3

7

E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

29
77

10
.3

14
0.

00
U

nt
er

ha
lt 

Fr
ie

dh
of

an
la

ge
5'

00
0.

00
8'

27
2.

75
3'

27
2.

75
G

ra
bs

ch
ild

er
, S

V
 K

om
po

st
ie

ra
nl

ag
e

3'
27

2.
75

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
30

91
00

.3
18

1.
xx

Ta
ts

äc
hl

ic
he

 F
or

de
ru

ng
sv

er
lu

st
e

17
'0

00
.0

0
37

'5
95

.6
5

20
'5

95
.6

5
V

er
lu

st
sc

he
in

e 
/ E

rla
ss

e
20

'5
95

.6
5

d
e

G
R

D
iv

. 2
01

8

31
61

50
.5

01
0.

01
E

rw
ei

te
ru

ng
 B

el
ag

se
in

ba
u 

Zi
el

ac
ke

r
0.

00
10

'0
00

.0
0

10
'0

00
.0

0
Fo

lg
es

ch
äd

en
 B

al
m

flu
hs

tr.
 

10
'0

00
.0

0
d

e
G

R
26

.0
3.

20
18

32
71

01
.5

03
1.

06
U

m
le

gu
ng

 W
L 

W
ei

ss
en

st
ei

ns
tra

ss
e

0.
00

75
'0

00
.0

0
75

'0
00

.0
0

Ü
be

rb
au

un
g 

U
ni

ca
75

'0
00

.0
0

d
e

G
R

**
09

.0
4.

20
18

49
8'
24
5.
07

**
 G

ru
nd

sä
tz

lic
h 

lie
gt

 d
ie

se
r N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it 
in

 d
er

 K
om

pe
te

nz
 d

er
 G

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

. D
a 

es
 s

ic
h 

ab
er

 u
m

 e
in

en
 d

rin
gl

ic
he

n 
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it 
ha

nd
el

t, 
ka

nn
 d

er
 G

em
ei

nd
er

at
 d

ie
se

n 
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it 
be

w
ill

ig
en

 (§
 1

46
 A

bs
. 2

 G
G

).

S
ei

te
 2

46

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

46
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

A
nh

an
g

N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
it

ko
nt

ro
lle

 E
R

Fi
na

nz
ko

m
pe

te
nz

en
 g

em
äs

s 
G

O
:

Le
ge

nd
e:

o 
= 

or
de

nt
lic

he
 A

us
ga

be
n

d 
= 

dr
in

gl
ic

he
 A

us
ga

be
n

e 
= 

ei
nm

al
ig

e 
A

us
ga

be
n

w
 =

 
jä

hr
lic

h 
w

ie
de

rk
eh

re
nd

e 
A

us
ga

be
n

D
er

 G
em

ei
nd

er
at

 h
at

 k
ei

ne
n 

B
es

ch
lu

ss
 g

ef
as

st
, a

uf
 d

ie
 K

en
nt

ni
sn

ah
m

e 
be

st
im

m
te

r K
re

di
tü

be
rs

ch
re

itu
ng

en
 z

u 
ve

rz
ic

ht
en

.
B

ud
ge

tü
be

rs
ch

re
itu

ng
en

 a
b 

C
H

F 
2'

00
0 

bi
s 

C
H

F 
50

'0
00

 w
er

de
n 

vo
m

 G
em

ei
nd

er
at

 u
nd

 ü
be

r C
H

F 
50

'0
00

 v
on

 d
er

 G
em

ei
nd

ev
er

sa
m

m
lu

ng
 g

en
eh

m
ig

t.
 ( 

na
ch

 §
 1

50
 A

bs
. 1

 li
t. 

o 
G

G
 )

A
13

L-
N

r.
K

on
to

B
ez

ei
ch

nu
ng

B
ud

ge
tk

re
di

t
Ja

hr
es

re
ch

nu
ng

Ü
be

rs
ch

re
itu

ng
B

eg
rü

nd
un

g
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it
o/

d
e/

w
K

om
pe

te
nz

D
at

um
 

G
en

eh
m

ig
un

g

1
01

20
.3

00
0.

00
E

nt
sc

hä
di

gu
ng

en
 B

eh
ör

de
n

53
'0

00
.0

0
56

'2
37

.5
0

3'
23

7.
50

E
nt

sc
h.

 K
om

m
. S

an
. H

al
le

nb
ad

3'
23

7.
50

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
2

02
20

.3
11

0.
00

A
ns

ch
af

fu
ng

 B
ür

om
öb

el
/G

er
ät

e
1'

00
0.

00
3'

10
1.

50
2'

10
1.

50
E

rs
at

z 
La

se
rd

ru
ck

er
2'

10
1.

50
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

3
02

90
.3

14
4.

00
U

nt
er

ha
lt 

G
eb

äu
de

2'
00

0.
00

6'
94

4.
30

4'
94

4.
30

R
eo

rg
. R

äu
m

e 
W

er
kh

of
/F

eu
er

w
eh

r
4'

94
4.

30
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

4
02

91
.3

14
4.

00
U

nt
er

ha
lt 

G
eb

äu
de

4'
00

0.
00

6'
67

0.
18

2'
67

0.
18

A
bl

ös
un

g 
A

na
lo

ga
la

rm
ie

ru
ng

2'
67

0.
18

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
5

15
00

.3
00

1.
00

S
ol

d 
Fe

ue
rw

eh
rü

bu
ng

en
15

'0
00

.0
0

20
'8

72
.2

0
5'

87
2.

20
E

nt
sc

hä
di

gu
ng

 R
et

ab
lie

re
n

5'
87

2.
20

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
6

15
00

.3
11

2.
00

A
ns

ch
af

fu
ng

 D
ie

ns
tk

le
id

er
14

'1
00

.0
0

19
'0

66
.8

5
4'

96
6.

85
zu

 w
en

ig
 B

ud
ge

tie
rt

4'
96

6.
85

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
7

15
00

.3
17

0.
00

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

1'
00

0.
00

4'
14

4.
75

3'
14

4.
75

A
us

la
ge

n 
M

an
ns

ch
af

t
3'

14
4.

75
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

8
21

10
.3

01
0.

00
B

es
ol

du
ng

 A
bw

ar
t

19
'3

00
.0

0
23

'9
06

.4
5

4'
60

6.
45

zu
 w

en
ig

 B
ud

ge
tie

rt 
(H

W
-K

on
ze

pt
)

4'
60

6.
45

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
9

21
10

.3
02

0.
xx

B
es

ol
du

ng
en

 L
eh

rk
rä

fte
18

5'
00

0.
00

20
3'

09
5.

55
18

'0
95

.5
5

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
/S

ch
ul

ja
hr

18
'0

95
.5

5
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

10
21

20
.3

02
0.

xx
B

es
ol

du
ng

en
 L

eh
rk

rä
fte

1'
00

6'
20

0.
00

1'
04

9'
67

2.
32

43
'4

72
.3

2
R

ec
hn

un
gs

ja
hr

/S
ch

ul
ja

hr
43

'4
72

.3
2

d
e

G
R

 
06

.0
5.

20
19

11
21

20
.3

11
3.

00
A

ns
ch

af
fu

ng
 H

ar
dw

ar
e

6'
20

0.
00

9'
69

1.
00

3'
49

1.
00

P
C

-Z
ub

eh
ör

3'
49

1.
00

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
12

21
22

.3
02

0.
00

B
es

ol
du

ng
 L

eh
rk

rä
fte

95
'4

00
.0

0
10

0'
12

4.
00

4'
72

4.
00

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
/S

ch
ul

ja
hr

4'
72

4.
00

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
13

21
30

.3
61

2.
00

E
nt

sc
hä

di
gu

ng
 T

al
en

tfö
rd

er
kl

as
se

0.
00

31
'8

72
.2

5
31

'8
72

.2
5

K
in

de
r i

n 
Ta

le
nt

fö
rd

er
kl

as
se

31
'8

72
.2

5
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

14
21

36
.3

61
2.

00
E

nt
sc

hä
di

gu
ng

 a
n 

G
E

S
LO

R
53

4'
10

0.
00

58
1'

14
3.

75
47

'0
43

.7
5

A
br

ec
hn

un
g 

G
E

S
LO

R
47

'0
43

.7
5

d
e

G
R

 (g
eb

un
de

n)
06

.0
5.

20
19

15
21

70
.3

11
1.

00
A

ns
ch

af
fu

ng
 A

pp
ar

at
e,

 G
er

ät
e

11
'5

00
.0

0
15

'0
91

.8
5

3'
59

1.
85

E
rs

at
z 

Te
le

fo
na

pp
ar

at
e

3'
59

1.
85

d
e

G
R

17
.0

9.
20

18
16

21
70

.3
14

0.
00

U
nt

er
ha

lt 
an

 G
ru

nd
st

üc
ke

n
45

'0
00

.0
0

52
'3

84
.4

0
7'

38
4.

40
M

eh
rk

os
te

n 
S

pi
el

pl
at

z 
be

i H
al

le
nb

ad
7'

38
4.

40
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

17
21

70
.3

14
4.

00
U

nt
er

ha
lt 

H
oc

hb
au

te
n,

 G
eb

äu
de

7'
00

0.
00

7'
09

9.
75

36
'0

51
.2

0
R

ep
. S

on
ne

nk
ol

le
kt

or
en

, R
oh

re
36

'0
51

.2
0

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
18

21
70

.3
15

1.
00

U
nt

er
ha

lt 
A

pp
ar

at
e,

 G
er

ät
e

2'
00

0.
00

9'
24

0.
81

7'
24

0.
81

R
ep

. A
ud

io
an

la
ge

, W
ar

tu
ng

 T
ur

nh
al

le
7'

24
0.

81
d

e
G

R
03

.0
9.

20
18

19
34

11
.3

15
1.

00
U

nt
er

ha
lt 

A
pp

ar
at

e,
 G

er
ät

e
0.

00
2'

54
9.

90
2'

54
9.

90
N

eu
e 

P
os

iti
on

 e
rfa

ss
t (

B
et

rie
b)

2'
54

9.
90

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
20

34
11

.3
30

0.
00

O
rd

en
tli

ch
e 

A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

48
'4

80
.0

0
56

'2
38

.3
6

7'
75

8.
36

B
ei

tra
g 

S
po

rt-
 u

nd
 L

ot
te

rie
fo

nd
 fe

hl
t

7'
75

8.
36

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
21

52
20

.3
63

1.
00

B
ei

trä
ge

 a
n 

K
an

to
n 

IV
19

5'
50

0.
00

20
3'

00
0.

00
7'

50
0.

00
A

br
ec

hn
un

g 
K

an
to

n
7'

50
0.

00
d

e
G

R
 (g

eb
un

de
n)

06
.0

5.
20

19
22

57
20

.3
63

2.
00

S
oz

. R
eg

io
n 

S
D

M
U

L
17

6'
50

0.
00

19
5'

66
1.

60
19

'1
61

.6
0

A
br

ec
hn

un
g 

S
D

M
U

L
19

'1
61

.6
0

d
e

G
R

 (g
eb

un
de

n)
06

.0
5.

20
19

23
57

20
.3

63
2.

01
B

ei
trä

ge
 L

A
 S

oz
ia

lh
ilf

e
61

2'
00

0.
00

69
7'

82
0.

00
85

'8
20

.0
0

A
br

ec
hn

un
g 

K
an

to
n

85
'8

20
.0

0
o

e
G

V
 (g

eb
un

de
n)

**
03

.0
6.

20
19

24
61

50
.3

19
9.

00
Ü

br
ig

er
 B

et
rie

bs
au

fw
an

d
6'

00
0.

00
16

'3
36

.3
5

10
'3

36
.3

5
A

uf
lö

su
ng

 B
ila

nz
 E

rs
ch

l. 
W

in
ke

l
10

'3
36

.3
5

d
e

G
R

26
.0

3.
20

18
25

61
53

.3
15

1.
00

U
nt

er
ha

lt 
Fa

hr
ze

ug
e

10
'0

00
.0

0
16

'5
89

.1
5

6'
58

9.
15

R
ep

. H
ol

de
r

6'
58

9.
15

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
26

71
01

.3
11

1.
00

A
ns

ch
af

fu
ng

 A
pp

ar
at

e,
 G

er
ät

e
1'

50
0.

00
6'

40
7.

30
4'

90
7.

30
W

as
se

ru
hr

en
 / 

N
eu

ba
ut

en
4'

90
7.

30
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

27
71

01
.3

12
0.

00
E

ne
rg

ie
 P

um
pa

nl
ag

en
16

'0
00

.0
0

19
'9

05
.2

5
3'

90
5.

25
M

eh
rv

er
br

au
ch

3'
90

5.
25

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
28

71
01

.3
12

0.
00

W
as

se
ra

nk
au

f
8'

00
0.

00
14

'3
37

.9
0

6'
33

7.
90

Zu
ka

uf
 v

on
 B

G
 L

an
ge

nd
or

f
6'

33
7.

90
d

e
G

R
06

.0
5.

20
19

K
re

di
tü

be
rs

ch
re

itu
ng

en
 / 

N
ac

ht
ra

gs
kr

ed
ite

 d
er

 E
rf

ol
gs

re
ch

nu
ng

G
em

ei
nd

ep
rä

si
de

nt
 b

is
:

G
em

ei
nd

er
at

 b
is

:
G

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

 a
b:

e:
 F

r.
   

2'
00

0 
   

 / 
   

  w
: F

r.
  2

'0
00

e:
 F

r.
 5

0'
00

0 
   

 / 
   

 w
: F

r.
 1

0'
00

0
e:

 F
r.

 5
0'

00
0 

   
 / 

   
 w

: F
r.

 1
0'

00
0

S
ei

te
 1

45

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

45
10

.0
5.

19
   

13
:3

7

E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

29
77

10
.3

14
0.

00
U

nt
er

ha
lt 

Fr
ie

dh
of

an
la

ge
5'

00
0.

00
8'

27
2.

75
3'

27
2.

75
G

ra
bs

ch
ild

er
, S

V
 K

om
po

st
ie

ra
nl

ag
e

3'
27

2.
75

d
e

G
R

06
.0

5.
20

19
30

91
00

.3
18

1.
xx

Ta
ts

äc
hl

ic
he

 F
or

de
ru

ng
sv

er
lu

st
e

17
'0

00
.0

0
37

'5
95

.6
5

20
'5

95
.6

5
V

er
lu

st
sc

he
in

e 
/ E

rla
ss

e
20

'5
95

.6
5

d
e

G
R

D
iv

. 2
01

8

31
61

50
.5

01
0.

01
E

rw
ei

te
ru

ng
 B

el
ag

se
in

ba
u 

Zi
el

ac
ke

r
0.

00
10

'0
00

.0
0

10
'0

00
.0

0
Fo

lg
es

ch
äd

en
 B

al
m

flu
hs

tr.
 

10
'0

00
.0

0
d

e
G

R
26

.0
3.

20
18

32
71

01
.5

03
1.

06
U

m
le

gu
ng

 W
L 

W
ei

ss
en

st
ei

ns
tra

ss
e

0.
00

75
'0

00
.0

0
75

'0
00

.0
0

Ü
be

rb
au

un
g 

U
ni

ca
75

'0
00

.0
0

d
e

G
R

**
09

.0
4.

20
18

49
8'
24
5.
07

**
 G

ru
nd

sä
tz

lic
h 

lie
gt

 d
ie

se
r N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it 
in

 d
er

 K
om

pe
te

nz
 d

er
 G

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

. D
a 

es
 s

ic
h 

ab
er

 u
m

 e
in

en
 d

rin
gl

ic
he

n 
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it 
ha

nd
el

t, 
ka

nn
 d

er
 G

em
ei

nd
er

at
 d

ie
se

n 
N

ac
ht

ra
gs

kr
ed

it 
be

w
ill

ig
en

 (§
 1

46
 A

bs
. 2

 G
G

).

S
ei

te
 2

46

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

46
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

A
nh

an
g

A
15

ab
 2

01
6

HR
M

2
HR

M
1

Ri
ch

tw
er

te

G
ew

ic
ht

et
er

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
N

et
to

ve
rs

ch
ul

du
ng

sq
uo

tie
nt

57
.5

7%
62

.8
0%

74
.7

6%
88

.0
6%

-
70

.8
0%

< 
10

0 
%

gu
t

(N
et

to
sc

hu
ld

 I 
im

 V
er

hä
ltn

is
 z

um
D

er
 N

et
to

ve
rs

ch
ul

du
ng

sq
uo

tie
nt

 g
ib

t a
n,

 w
el

ch
er

 A
nt

ei
l d

er
 d

ire
kt

en
 S

te
ue

rn
 d

er
 n

at
ür

lic
he

n 
un

d 
ju

ris
tis

ch
en

10
0 

%
 - 

15
0 

%
ge

nü
ge

nd

ge
w

ic
ht

et
en

 F
is

ka
le

rtr
ag

 1
00

%
)

P
er

so
ne

n 
bz

w
. w

ie
 v

ie
le

 J
ah

re
st

ra
nc

he
n 

er
fo

rd
er

lic
h 

w
är

en
, u

m
 d

ie
 N

et
to

sc
hu

ld
en

 a
bz

ut
ra

ge
n.

 
> 

15
0 

%
sc

hl
ec

ht

D
er

 S
te

ue
re

rtr
ag

 w
ird

 a
uf

 1
00

%
 g

ew
ic

ht
et

 g
er

ec
hn

et
.

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
S

el
bs

tf
in

an
zi

er
un

gs
gr

ad
10

5.
91

%
19

4.
74

%
15

40
.0

3%
34

0.
55

%
-

54
5.

31
%

> 
10

0%
m

itt
el

-/l
an

gf
ris

tig
 a

nz
us

tre
be

n

(S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
 in

 P
ro

ze
nt

D
er

 S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
sg

ra
d 

ze
ig

t a
n,

 in
 w

el
ch

em
 A

us
m

as
s 

N
eu

in
ve

st
iti

on
en

 d
ur

ch
 s

el
bs

te
rw

irt
sc

ha
fte

te
 M

itt
el

 
80

%
 - 

10
0%

ve
ra

nt
w

or
tb

ar
e 

N
eu

ve
rs

ch
ul

du
ng

de
r N

et
to

in
ve

st
iti

on
en

)
fin

an
zi

er
t w

er
de

n 
kö

nn
en

. E
in

 S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
sg

ra
d 

un
te

r 1
00

%
 fü

hr
t z

u 
ei

ne
r N

eu
ve

rs
ch

ul
du

ng
. L

ie
gt

 d
ie

se
r

50
%

 - 
80

%
pr

ob
le

m
at

is
ch

e 
N

eu
ve

rs
ch

ul
du

ng

W
er

t ü
be

r 1
00

%
, k

ön
ne

n 
S

ch
ul

de
n 

ab
ge

ba
ut

 w
er

de
n.

< 
50

%
gr

os
se

 N
eu

ve
rs

ch
ul

du
ng

M
itt

el
fri

st
ig

 s
ol

lte
 d

er
 S

F-
G

ra
d 

im
 D

ur
ch

sc
hn

itt
 g

eg
en

 1
00

%
 s

ei
n,

 w
ob

ei
 a

uc
h 

de
r S

ta
nd

 d
er

 a
kt

ue
lle

n 
V

er
sc

hu
ld

un
g

ei
ne

 R
ol

le
 s

pi
el

t. 
D

ie
 K

en
nz

ah
l k

an
n 

st
ar

ke
n 

S
ch

w
an

ku
ng

en
 u

nt
er

lie
ge

n 
un

d 
so

llt
e 

da
he

r m
itt

el
fri

st
ig

 b
et

ra
ch

te
t w

er
de

n.

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
E

ig
en

ka
pi

ta
l z

um
 F

is
ka

le
rt

ra
g

28
.9

9%
22

.8
4%

27
.0

8%
28

.7
4%

-
26

.9
1%

> 
60

 %
E

G
 u

nt
er

 2
'0

00
 E

in
w

oh
ne

r/i
nn

en
 E

W
 (i

nk
l. 

B
G

, K
G

; Z
V

)

(E
ig

en
ka

pi
ta

l i
n 

%
 d

es
 F

is
ka

le
rtr

ag
es

)
N

ac
h 

G
em

ei
nd

eg
rö

ss
e 

ab
ge

st
uf

te
 M

in
de

st
au

ss
ta

ttu
ng

 d
es

 E
ig

en
ka

pi
ta

ls
 (B

ila
nz

üb
er

sc
hu

ss
) z

ur
 A

bd
ec

ku
ng

 v
on

 
> 

30
 %

E
G

 2
'0

00
 E

W
 b

is
 9

'9
99

 E
W

au
ss

er
pl

an
m

äs
si

ge
n 

A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

üs
se

n 
un

d 
zu

m
 S

ch
ut

z 
vo

r e
in

em
 B

ila
nz

fe
hl

be
tra

g.
> 

15
 %

E
G

 a
b 

10
'0

00
 E

W

Fi
na

nz
ke

nn
za
hl
en

S
ei

te
 1

48

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

48
10

.0
5.

19
   

13
:3

7

E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

A
nh

an
g

A
15

ab
 2

01
6

HR
M

2
HR

M
1

Ri
ch

tw
er

te

Fi
na

nz
ke

nn
za
hl
en

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
E

ig
en

ka
pi

ta
ld

ec
ku

ng
sg

ra
d

23
.9

5%
17

.7
2%

20
.6

4%
20

.9
7%

-
20

.8
2%

> 
60

 %
E

G
 u

nt
er

 2
'0

00
 E

in
w

oh
ne

r/i
nn

en
 E

W
 (i

nk
l. 

B
G

, K
G

; Z
V

)

(B
ila

nz
üb

er
sc

hu
ss

, -
fe

hl
be

tra
g 

in
 %

W
el

ch
e 

fre
i v

er
fü

gb
ar

en
 R

es
er

ve
n 

be
st

eh
en

 z
ur

 D
ec

ku
ng

 a
llf

äl
lig

er
 D

ef
iz

ite
. E

s 
is

t a
nz

us
tre

be
n,

 a
us

re
ic

he
nd

 fr
ei

 
> 

30
 %

E
G

 2
'0

00
 E

W
 b

is
 9

'9
99

 E
W

zu
m

 L
au

fe
nd

en
 A

uf
w

an
d)

ve
rfü

gb
ar

e 
R

es
er

ve
n 

zu
 b

ild
en

, u
m

 S
ch

w
an

ku
ng

en
 a

us
zu

gl
ei

ch
en

. J
e 

na
ch

 G
em

ei
nd

eg
rö

ss
e 

so
llt

en
 z

w
is

ch
en

> 
15

 %
E

G
 a

b 
10

'0
00

 E
W

15
%

 b
is

 6
0%

 d
es

 A
uf

w
an

de
s 

au
s 

de
r E

R
 a

ls
 Z

ie
lg

rö
ss

e 
fü

r d
en

 B
ila

nz
üb

er
sc

hu
ss

 v
or

ha
nd

en
 s

ei
n.

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
Zi

ns
be

la
st

un
gs

an
te

il
0.

53
%

0.
46

%
0.

96
%

1.
00

%
-

0.
74

%
0 

%
 - 

4 
%

gu
t 

(N
et

to
zi

ns
en

 in
 P

ro
ze

nt
 d

es
D

er
 Z

in
sb

el
as

tu
ng

sa
nt

ei
l s

ag
t a

us
, w

el
ch

er
 A

nt
ei

l d
es

 la
uf

en
de

n 
E

rtr
ag

s 
du

rc
h 

de
n 

Zi
ns

au
fw

an
d 

ge
bu

nd
en

 is
t.

4 
%

 - 
9 

%
ge

nü
ge

nd

La
uf

en
de

n 
E

rtr
ag

s)
Je

 ti
ef

er
 d

er
 W

er
t, 

de
st

o 
gr

ös
se

r d
er

 H
an

dl
un

gs
sp

ie
lra

um
.

9 
%

 u
nd

 m
eh

r
sc

hl
ec

ht

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
In

ve
st

iti
on

sa
nt

ei
l

22
.9

7%
10

.5
4%

0.
93

%
9.

60
%

-
11

.0
1%

< 
10

 %
sc

hw
ac

he
 In

ve
st

iti
on

st
ät

ig
ke

it

(B
ru

tto
in

ve
st

iti
on

en
 in

 P
ro

ze
nt

D
er

 In
ve

st
iti

on
sa

nt
ei

l z
ei

gt
 d

ie
 A

kt
iv

itä
t i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 In

ve
st

iti
on

en
 u

nd
 d

en
 E

in
flu

ss
 a

uf
 d

ie
 N

et
to

ve
rs

ch
ul

du
ng

.
10

 %
 - 

20
 %

m
itt

le
re

 In
ve

st
iti

on
st

ät
ig

ke
it

de
s 

ko
ns

ol
id

ie
rte

n 
G

es
am

ta
uf

w
an

de
s)

D
ie

 K
en

nz
ah

l k
an

n 
vo

n 
Ja

hr
 z

u 
Ja

hr
 s

eh
r s

ta
rk

 s
ch

w
an

ke
n.

 E
in

e 
B

eu
rte

ilu
ng

 ü
be

r m
eh

re
re

 J
ah

re
 is

t d
es

ha
lb

 w
ic

ht
ig

20
 %

 - 
30

 %
st

ar
ke

 In
ve

st
iti

on
st

ät
ig

ke
it

un
d 

si
nn

vo
ll 

zu
sa

m
m

en
 m

it 
de

m
 S

el
bs

tfi
na

nz
ie

ru
ng

sa
nt

ei
l.

> 
30

 %
se

hr
 s

ta
rk

e 
In

ve
st

iti
on

st
ät

ig
ke

it

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
N

et
to

sc
hu

ld
 I 

pr
o 

E
in

w
oh

ne
r

1'
81

3
1'

92
0

2'
24

0
2'

74
6

-
2'

18
0

< 
0

N
et

to
ve

rm
ög

en

(F
re

m
dk

ap
ita

l a
bz

üg
lic

h
K

la
ss

is
ch

e 
G

rö
ss

e 
zu

r B
eu

rte
ilu

ng
 d

er
 V

er
sc

hu
ld

un
g 

bz
w

. d
es

 V
er

m
ög

en
s 

de
r G

em
ei

nd
e.

0 
- 1

'0
00

ge
rin

ge
 V

er
sc

hu
ld

un
g

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
)

1'
00

1 
- 2

'5
00

m
itt

le
re

 V
er

sc
hu

ld
un

g

2'
50

1 
- 5

'0
00

ho
he

 V
er

sc
hu

ld
un

g

> 
5'

00
0

se
hr

 h
oh

e 
V

er
sc

hu
ld

un
g

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
N

et
to

sc
hu

ld
 II

 p
ro

 E
in

w
oh

ne
r

1'
79

9
1'

90
6

2'
22

6
2'

73
1

-
2'

16
6

si
eh

e 
N

et
to

sc
hu

ld
 I

(V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
 a

bz
gl

.
G

rö
ss

e 
zu

r B
eu

rte
ilu

ng
 d

er
 V

er
sc

hu
ld

un
g 

bz
w

. d
es

 V
er

m
ög

en
s 

de
r G

em
ei

nd
e 

un
te

r A
bz

ug
 d

er
 B

et
ei

lig
un

ge
n 

im

D
ar

le
he

n 
un

d 
B

et
ei

lig
un

ge
n

V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
. E

nt
sp

ric
ht

 d
em

 k
la

ss
is

ch
en

 B
eg

rif
f d

er
 "

N
et

to
la

st
".

un
d 

E
ig

en
ka

pi
ta

l g
et

ei
lt 

du
rc

h 
E

W
)

S
ei

te
 2

49

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

49
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

A
nh

an
g

A
15

ab
 2

01
6

HR
M

2
HR

M
1

Ri
ch

tw
er

te

Fi
na

nz
ke

nn
za
hl
en

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
E

ig
en

ka
pi

ta
ld

ec
ku

ng
sg

ra
d

23
.9

5%
17

.7
2%

20
.6

4%
20

.9
7%

-
20

.8
2%

> 
60

 %
E

G
 u

nt
er

 2
'0

00
 E

in
w

oh
ne

r/i
nn

en
 E

W
 (i

nk
l. 

B
G

, K
G

; Z
V

)

(B
ila

nz
üb

er
sc

hu
ss

, -
fe

hl
be

tra
g 

in
 %

W
el

ch
e 

fre
i v

er
fü

gb
ar

en
 R

es
er

ve
n 

be
st

eh
en

 z
ur

 D
ec

ku
ng

 a
llf

äl
lig

er
 D

ef
iz

ite
. E

s 
is

t a
nz

us
tre

be
n,

 a
us

re
ic

he
nd

 fr
ei

 
> 

30
 %

E
G

 2
'0

00
 E

W
 b

is
 9

'9
99

 E
W

zu
m

 L
au

fe
nd

en
 A

uf
w

an
d)

ve
rfü

gb
ar

e 
R

es
er

ve
n 

zu
 b

ild
en

, u
m

 S
ch

w
an

ku
ng

en
 a

us
zu

gl
ei

ch
en

. J
e 

na
ch

 G
em

ei
nd

eg
rö

ss
e 

so
llt

en
 z

w
is

ch
en

> 
15

 %
E

G
 a

b 
10

'0
00

 E
W

15
%

 b
is

 6
0%

 d
es

 A
uf

w
an

de
s 

au
s 

de
r E

R
 a

ls
 Z

ie
lg

rö
ss

e 
fü

r d
en

 B
ila

nz
üb

er
sc

hu
ss

 v
or

ha
nd

en
 s

ei
n.

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
Zi

ns
be

la
st

un
gs

an
te

il
0.

53
%

0.
46

%
0.

96
%

1.
00

%
-

0.
74

%
0 

%
 - 

4 
%

gu
t 

(N
et

to
zi

ns
en

 in
 P

ro
ze

nt
 d

es
D

er
 Z

in
sb

el
as

tu
ng

sa
nt

ei
l s

ag
t a

us
, w

el
ch

er
 A

nt
ei

l d
es

 la
uf

en
de

n 
E

rtr
ag

s 
du

rc
h 

de
n 

Zi
ns

au
fw

an
d 

ge
bu

nd
en

 is
t.

4 
%

 - 
9 

%
ge

nü
ge

nd

La
uf

en
de

n 
E

rtr
ag

s)
Je

 ti
ef

er
 d

er
 W

er
t, 

de
st

o 
gr

ös
se

r d
er

 H
an

dl
un

gs
sp

ie
lra

um
.

9 
%

 u
nd

 m
eh

r
sc

hl
ec

ht

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
In

ve
st

iti
on

sa
nt

ei
l

22
.9

7%
10

.5
4%

0.
93

%
9.

60
%

-
11

.0
1%

< 
10

 %
sc

hw
ac

he
 In

ve
st

iti
on

st
ät

ig
ke

it

(B
ru

tto
in

ve
st

iti
on

en
 in

 P
ro

ze
nt

D
er

 In
ve

st
iti

on
sa

nt
ei

l z
ei

gt
 d

ie
 A

kt
iv

itä
t i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 In

ve
st

iti
on

en
 u

nd
 d

en
 E

in
flu

ss
 a

uf
 d

ie
 N

et
to

ve
rs

ch
ul

du
ng

.
10

 %
 - 

20
 %

m
itt

le
re

 In
ve

st
iti

on
st

ät
ig

ke
it

de
s 

ko
ns

ol
id

ie
rte

n 
G

es
am

ta
uf

w
an

de
s)

D
ie

 K
en

nz
ah

l k
an

n 
vo

n 
Ja

hr
 z

u 
Ja

hr
 s

eh
r s

ta
rk

 s
ch

w
an

ke
n.

 E
in

e 
B

eu
rte

ilu
ng

 ü
be

r m
eh

re
re

 J
ah

re
 is

t d
es

ha
lb

 w
ic

ht
ig

20
 %

 - 
30

 %
st

ar
ke

 In
ve

st
iti

on
st

ät
ig

ke
it

un
d 

si
nn

vo
ll 

zu
sa

m
m

en
 m

it 
de

m
 S

el
bs

tfi
na

nz
ie

ru
ng

sa
nt

ei
l.

> 
30

 %
se

hr
 s

ta
rk

e 
In

ve
st

iti
on

st
ät

ig
ke

it

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
N

et
to

sc
hu

ld
 I 

pr
o 

E
in

w
oh

ne
r

1'
81

3
1'

92
0

2'
24

0
2'

74
6

-
2'

18
0

< 
0

N
et

to
ve

rm
ög

en

(F
re

m
dk

ap
ita

l a
bz

üg
lic

h
K

la
ss

is
ch

e 
G

rö
ss

e 
zu

r B
eu

rte
ilu

ng
 d

er
 V

er
sc

hu
ld

un
g 

bz
w

. d
es

 V
er

m
ög

en
s 

de
r G

em
ei

nd
e.

0 
- 1

'0
00

ge
rin

ge
 V

er
sc

hu
ld

un
g

Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
)

1'
00

1 
- 2

'5
00

m
itt

le
re

 V
er

sc
hu

ld
un

g

2'
50

1 
- 5

'0
00

ho
he

 V
er

sc
hu

ld
un

g

> 
5'

00
0

se
hr

 h
oh

e 
V

er
sc

hu
ld

un
g

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
N

et
to

sc
hu

ld
 II

 p
ro

 E
in

w
oh

ne
r

1'
79

9
1'

90
6

2'
22

6
2'

73
1

-
2'

16
6

si
eh

e 
N

et
to

sc
hu

ld
 I

(V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
 a

bz
gl

.
G

rö
ss

e 
zu

r B
eu

rte
ilu

ng
 d

er
 V

er
sc

hu
ld

un
g 

bz
w

. d
es

 V
er

m
ög

en
s 

de
r G

em
ei

nd
e 

un
te

r A
bz

ug
 d

er
 B

et
ei

lig
un

ge
n 

im

D
ar

le
he

n 
un

d 
B

et
ei

lig
un

ge
n

V
er

w
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
. E

nt
sp

ric
ht

 d
em

 k
la

ss
is

ch
en

 B
eg

rif
f d

er
 "

N
et

to
la

st
".

un
d 

E
ig

en
ka

pi
ta

l g
et

ei
lt 

du
rc

h 
E

W
)

S
ei

te
 2

49

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

49
10

.0
5.

19
   

13
:3

7



E
in

w
oh

ne
rg

em
ei

nd
e 

O
be

rd
or

f S
O

Ja
hr

es
re

ch
nu

ng
 2

01
8

A
nh

an
g

A
15

ab
 2

01
6

HR
M

2
HR

M
1

Ri
ch

tw
er

te

Fi
na

nz
ke

nn
za
hl
en

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
B

ru
tt

ov
er

sc
hu

ld
un

gs
an

te
il

10
7.

32
%

87
.3

7%
11

1.
88

%
11

4.
29

%
-

10
5.

22
%

< 
50

 %
 

se
hr

 g
ut

(B
ru

tto
sc

hu
ld

en
 in

 P
ro

ze
nt

 d
es

D
er

 B
ru

tto
ve

rs
ch

ul
du

ng
sa

nt
ei

l i
st

 e
in

e 
G

rö
ss

e 
zu

r B
eu

rte
ilu

ng
 d

er
 V

er
sc

hu
ld

un
gs

si
tu

at
io

n 
bz

w
. z

ur
 F

ra
ge

, o
b 

di
e

50
 %

 - 
10

0 
%

gu
t

La
uf

en
de

n 
E

rtr
ag

es
)

V
er

sc
hu

ld
un

g 
in

 e
in

em
 a

ng
em

es
se

ne
n 

V
er

hä
ltn

is
 z

u 
de

n 
er

w
irt

sc
ha

fte
te

n 
E

rtr
äg

en
 s

te
ht

. E
r z

ei
gt

 a
n,

10
0%

 - 
15

0 
%

m
itt

el

w
ie

vi
el

e 
P

ro
ze

nt
e 

vo
m

 F
in

an
ze

rtr
ag

 b
en

öt
ig

t w
er

de
n,

 u
m

 d
ie

 B
ru

tto
sc

hu
ld

en
 a

bz
ub

au
en

.
15

0 
%

 - 
20

0 
%

sc
hl

ec
ht

> 
20

0 
%

kr
iti

sc
h

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
K

ap
ita

ld
ie

ns
ta

nt
ei

l
7.

17
%

7.
42

%
7.

98
%

7.
21

%
-

7.
45

%
0 

%
 - 

5 
%

ge
rin

ge
 B

el
as

tu
ng

(K
ap

ita
lk

os
te

n 
im

 V
er

hä
ltn

is
D

er
 K

ap
ita

ld
ie

ns
ta

nt
ei

l i
st

 d
ie

 M
es

sg
rö

ss
e 

fü
r d

ie
 B

el
as

tu
ng

 d
es

 H
au

sh
al

te
s 

du
rc

h 
K

ap
ita

lk
os

te
n.

 D
ie

 K
en

nz
ah

l
5 

%
 - 

15
 %

tra
gb

ar
e 

B
el

as
tu

ng

zu
m

 L
au

fe
nd

en
 E

rtr
ag

)
gi

bt
 A

us
ku

nf
t d

ar
üb

er
, w

ie
 s

ta
rk

 d
er

 L
au

fe
nd

e 
E

rtr
ag

 d
ur

ch
 d

en
 Z

in
se

nd
ie

ns
t u

nd
 d

ie
 A

bs
ch

re
ib

un
ge

n
> 

15
 %

ho
he

 B
el

as
tu

ng

(=
 K

ap
ita

ld
ie

ns
t) 

be
la

st
et

 is
t. 

E
in

 h
oh

er
 A

nt
ei

l w
ei

st
 a

uf
 e

in
en

 e
ng

er
 w

er
de

nd
en

 fi
na

nz
ie

lle
n 

S
pi

el
ra

um
 h

in
.

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
S

el
bs

tf
in

an
zi

er
un

gs
an

te
il

22
.8

5%
13

.8
3%

11
.8

1%
14

.8
2%

-
15

.8
3%

> 
20

 %
 

gu
t

(S
el

bs
tfi

na
nz

ie
ru

ng
 im

 V
er

hä
ltn

is
D

er
 S

el
bs

tfi
na

nz
ie

ru
ng

sa
nt

ei
l c

ha
ra

kt
er

is
ie

rt 
di

e 
Fi

na
nz

kr
af

t u
nd

 d
en

 fi
na

nz
ie

lle
n 

S
pi

el
ra

um
 e

in
er

 G
em

ei
nd

e.
 E

r g
ib

t
10

 %
 - 

20
 %

m
itt

el

zu
m

 L
au

fe
nd

en
 E

rtr
ag

)
an

, w
el

ch
en

 A
nt

ei
l i

hr
es

 E
rtr

ag
es

 d
ie

 ö
ffe

nt
lic

he
 K

ör
pe

rs
ch

af
t z

ur
 F

in
an

zi
er

un
g 

ih
re

r I
nv

es
tit

io
ne

n 
au

fw
en

de
n 

ka
nn

.
< 

10
 %

sc
hl

ec
ht

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
B

ru
tt

or
en

di
te

 F
in

an
zv

er
m

ög
en

0.
66

%
1.

60
%

0.
96

%
0.

77
%

-
1.

00
%

3 
%

 - 
5 

%
gu

t 

(E
rtr

ag
 F

in
an

zv
er

m
ög

en
 im

 V
er

hä
ltn

is
D

ie
 B

ru
tto

re
nd

ite
 g

ib
t A

us
ku

nf
t, 

w
ie

vi
el

 %
 d

er
 F

in
an

zv
er

m
ög

en
se

rtr
ag

 im
 V

er
hä

ltn
is

 z
um

 F
in

an
zv

er
m

ög
en

 b
et

rä
gt

.
1 

%
 - 

3 
%

ge
nü

ge
nd

zu
m

 F
in

an
zv

er
m

ög
en

)
Je

 n
ac

h 
w

irt
sc

ha
ftl

ic
he

r S
itu

at
io

n 
un

d 
Li

eg
en

sc
ha

fte
n 

im
 F

in
an

zv
er

m
ög

en
 k

an
n 

di
es

e 
B

er
ec

hn
un

g 
st

ar
k 

va
rii

er
en

.
0 

%
 - 

1 
%

sc
hl

ec
ht

20
18

20
17

20
16

20
15

-
M

itt
el

w
er

t
B

ru
tt

os
ch

ul
de

n 
pr

o 
K

op
f

6'
00

7
4'

54
6

5'
70

0
6'

06
3

-
5'

57
9

ke
in

e

(B
ru

tto
sc

hu
ld

en
 p

ro
 E

in
w

oh
ne

r)
D

ie
se

 G
rö

ss
e 

is
t f

ür
 v

ie
le

 w
ei

te
rfü

hr
en

de
 Ü

be
rle

gu
ng

en
 v

on
 B

ed
eu

tu
ng

, i
ns

be
so

nd
er

e 
fü

r d
ie

 F
in

an
zs

ta
tis

tik
.

S
ei

te
 3

50

19
09

73
_E

W
G

_O
be

rd
or

f_
R

ec
hn

un
g_

18
_W

iro
.in

dd
   

50
10

.0
5.

19
   

13
:3

7

 

 1 

 
 
  

 

Einwohnergemeinde Oberdorf 
4515 Oberdorf SO 

TRAKTANDEN 
 
1. Wahl von StimmenzählerInnen 
 
2. Mitteilungen 
 
3. Zusammenarbeitsvertrag zwischen den 
Einwohnergemeinden Langendorf, Oberdorf und 
Rüttenen betreffend Kindergarten, Primar- und 
Sekundarschule (GESLOR-Vertrag) 
 
4. Beratung und Beschluss über die Ausführungen der 
Investitionen 2019 

a) Ersatz Wasserleitung Schlussteil Winkel CHF 85‘000 
 
5. Beratung und Beschluss des Budgets 2019 
 
6. Verschiedenes 
 
 
 

 
 
Anwesend: 38 stimmberechtigte Damen  
 und Herren 2 Gäste 
 
Vorsitz: Patrick Schlatter 
 Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Gregor Glaus 
 Gemeindeschreiber 
 

vom 10. Dezember 2018 
20.00 Uhr 
in der Kächschür 
Oberdorf 

Protokoll der Budgetgemeindeversammlung 
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Gemeindepräsident Patrick Schlatter stellt fest, dass mit der Hauszustellung der Einladung mit 
Botschaft des Gemeinderates sowie der Publikation im Azeiger Nr. 47 vom 22. November 2018 
den Vorschriften des Gemeindegesetzes sowie der Gemeindeordnung der EG Oberdorf 
entsprochen wurde. 
 
Die Budgetgemeindeversammlung ist somit eröffnet. 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident ordnet an, dass nichtstimmberechtigte Damen und Herren die 
Zuhörerplätze in der ersten Reihe benützen müssen. 
Patrick Schlatter schlägt Martin Ruch und Markus Studer als Stimmenzähler vor. 
 
Abstimmung: 
Die beiden Stimmenzähler werden einstimmig für die heutige Gemeindeversammlung 
gewählt. 
 
Herr Ruch und Herr Studer nehmen im Büro der Gemeindeversammlung Einsitz und stellen die 
Anwesenheit von 38 stimmberechtigten Damen und Herren sowie zwei Gästen fest. 
 
Abstimmung: 
Die Traktandenliste, veröffentlicht mit der Botschaft, wird durch die anwesenden 
Damen und Herren einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
Der Gemeindepräsident orientiert die Versammlung über: 
 

• Sanierung Hallenbad ist abgeschlossen. Die Kostenüberschreitung ist geringer als im 
Juni befürchtet. 

• Ortsplanung 
• Mitwirkung der Bevölkerung ca. April 2019 

• E-Mail Abo Gemeinde (Newsletter): Neuigkeiten auf Homepage werden per E-Mail 
verschickt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Traktandum 1: Wahl von StimmenzählerInnen 

Traktandum 2: Mitteilungen 
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Der Gemeindepräsident Patrick Schlatter und Herrn Martin Ruch erklären die Ausgangslage. 
Der heutige Vertrag stammt aus dem Jahre 2008. Mit der kantonalen Subventionierung zur 
Schülerpauschale ist der Zusammenarbeitsvertrag zwischen den Einwohnergemeinden 
Langendorf, Oberdorf und Rüttenen zu überarbeiten. Am bestehenden Modell der 
Zusammenarbeit, im Bereich des Kindergartens und der Primarschule das 
Gemeinschaftsmodell (mit einer separaten Schulnummer), für die gemeinsame 
Sekundarschule das Leitgemeindemodell (Langendorf als Leitgemeinde), ändert sich nichts. 
Neu werden die Kosten auf Sekundarstufe pro Schüler auf die Gemeinden verteilt. Für die 
Einwohnergemeinde Oberdorf bedeutet dies Mehrkosten im Jahr 2019 von rund CHF 
111'000. Diese Erhöhung ist auf die zurzeit hohe Anzahl Schüler, welche in Langendorf zur 
Schule gehen, zurückzuführen. 
 
EINTRETEN ist unbestritten 
 
DETAILBERATUNG  
Herr Martin Ruch erläutert der Versammlung sämtliche Artikel des Vertrages eingehend. 

Art. 1 Rechtsgrundlagen 

Die gemeinsam geleiteten Schulen der Einwohnergemeinden Langendorf, Oberdorf 
und Rüttenen stützen sich insbesondere auf die folgenden Rechtsgrundlagen: 
1. Gemeindegesetz (GG) vom 16. Februar 1992 (BGS 131.1); 
2. Volksschulgesetz (VSG) vom 14. September 1969 (BGS 413.111); 
3. Vollzugsverordnung zum Volksschulgesetz vom 5. Mai 1970 (BGS 413.121.1); 
4. Gesamtarbeitsvertrag (GAV) vom 25. Oktober 2004 zwischen dem Kanton 

Solothurn und den Personalverbänden (BGS 126.3); 
5. Dienst- und Gehaltsordnung der Einwohnergemeinde Langendorf (DGO) vom 1. 

Januar 2002. 

Art. 2 Zweck 
1 Der Vertrag regelt die Zusammenarbeit im Schulbereich zwischen den 

Einwohnergemeinden Langendorf, Oberdorf und Rüttenen. Er legt die 
Organisation und die Zuständigkeiten in den Bereichen Kindergarten, Primar- 
und Sekundarschule sowie der Musikschule fest. 

2 Die Musikschulen werden von den Vertragsgemeinden je separat geführt. Die 
Gemeinderäte der Vertragsparteien können die Musikschulen einer 
gemeinsamen Leitung unterstellen. 

Art. 3 Ziel und Organisation 
1 Ziel des Vertrages ist es, ein qualitativ hochstehendes Bildungsangebot unter 

einer gemeinsamen Leitung zu gewährleisten: 
a) 1  für die Kindergärten und Primarschulen in den Einwohnergemeinden 

 Langendorf, Oberdorf und Rüttenen, ohne Bildung eines Schulkreises  
 (mit je einer separaten Schulnummer). 

Traktandum 3: Zusammenarbeitsvertrag GESLOR 
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2 Für die Schulleitung der Kindergärten und Primarschulen in den Ein-
 wohnergemeinden Langendorf, Oberdorf und Rüttenen ist Langendorf 
 Leitgemeinde. 

b) 1 für die gemeinsame Sekundarschule in der Einwohnergemeinde Lan-
 gendorf, mit Bildung eines Schulkreises (mit einer separaten Schul-
 nummer; Leitgemeindemodell). Langendorf ist die Leitgemeinde; 
2 Für die Schulleitung der Sekundarstufe ist Langendorf Leitgemeinde. 

c)  für die Musikschulen in den Einwohnergemeinden Langendorf, Oberdorf 
und Rüttenen, sofern sie unter einer gemeinsamen Leitung stehen. 

2 Ohne Einverständnis der Eltern sollen Kinder des Kindergartens und der 
Unterstufe (Zyklus 1) nicht in einer anderen Gemeinde als der Wohngemeinde 
unterrichtet werden. 

 
Art. 4  Kommunale Aufsichtsbehörden 
 Kommunale Aufsichtsbehörde ist 

a) für die Sekundarschule: Der Gemeinderat der Leitgemeinde; 
b) für die Kindergärten und die Primarschulen: Die Gemeinderäte der jeweiligen 

Vertragsgemeinden. 

Art.5 Sekundarschule  
1 Die Leitgemeinde ist Standort der Schulleitung und Ansprechpartnerin für den 

Kanton. Die Leitgemeinde leitet dessen Informationen an die anderen 
Vertragsgemeinden und an den Lenkungsausschuss weiter. 

2  Die folgenden in der Volksschulgesetzgebung vorgesehenen Aufgaben werden 
dem Lenkungsausschuss übertragen. Es sind dies namentlich:  
a) Erstellung, Betrieb, Ausrüstung und Unterhalt der Anlagen für das kommunale 

Volksschulangebot (§ 72 Abs. 1 Bst. f VSG); 
b) Prüfung der Einhaltung von Voranschlag für die Volksschule im Sinne der 

Rechtskontrolle (§ 72 Abs. 1 Bst. g VSG) ; 
c) Überprüfung der Tätigkeit der Schulleitung und der Qualität der 

Aufgabenerfüllung (§ 72 Abs. 1 Bst. k VSG); 
d) Gewährleistung, dass alle schulpflichtigen Kinder, die sich in der 

Einwohnergemeinde/Schulkreis aufhalten, die Schule besuchen 
(§ 72 Abs. 1 Bst.°l VSG); 

e) Festsetzung des Ferienplanes (§ 8 Abs. 3 VSG); 
f) Gestaltung der Obhutszeit (§ 10bis Abs. 2 VSG); 
g) Anhörung in Sonderschulverfahren (§ 37ter Abs. 3 VSG). 

 

Art.6 Lenkungsausschuss 
1 Als vorbereitendes Gremium für die kommunalen Aufsichtsbehörden wird ein 

Lenkungsausschuss eingesetzt. Seine Aufgaben ergeben sich aus der 
Funktionenmatrix.  

2 Der Lenkungsausschuss besteht aus sieben Mitgliedern. 
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3 Die Einwohnergemeinde Langendorf stellt drei, die Einwohnergemeinden 
Oberdorf und Rüttenen je zwei Mitglieder. Mindestens ein Mitglied pro 
Einwohnergemeinde muss zugleich Mitglied des Gemeinderates sein. 

4 Der Gemeinderat jeder Vertragsgemeinde bestimmt seine Mitglieder für den 
Lenkungsausschuss.  

5 Der Lenkungsausschuss bestimmt einen Präsidenten oder eine Präsidentin, einen 
Stellvertreter oder eine Stellvertreterin sowie einen Aktuar oder eine Aktuarin. 
Er konstituiert sich selbst. Bei der Verteilung der Ämter sind alle 
Vertragsgemeinden nach Möglichkeit zu berücksichtigen. 

6 Die Beschlüsse des Lenkungsausschusses sind zu protokollieren. Die 
Vertragsgemeinden erhalten die Protokolle. 

7 Die Entschädigung des Präsidenten oder der Präsidentin, des Aktuars oder der 
Aktuarin sowie die Höhe des Sitzungsgeldes richten sich nach der DGO der 
Einwohnergemeinde Langendorf.  

8 Einberufung, Sitzungsleitung, Protokoll, Beschlussfähigkeit sowie Abstimmungen 
und Wahlen richten sich sinngemäss nach den Bestimmungen des 
Gemeindegesetzes für Behörden. 

Art.7 Schulleitung 
1 Die Schulleitung führt die gemeinsame Sekundarschule sowie die Primarschulen 

und Kindergärten von Langendorf, Oberdorf und Rüttenen. Die Aufgaben ergeben 
sich aus der Volksschulgesetzgebung.  

2 Der Lenkungsausschuss legt die Organisation der Schulleitung und deren 
Zuständigkeiten fest. 

3 Die Schulleitung wird auf Antrag des Lenkungsausschusses von der 
Einwohnergemeinde Langendorf angestellt. Für das Anstellungsverhältnis gilt die 
DGO von Langendorf. 

 
Art.8  Staatsbeitrag Volksschule 

Der Staatsbeitrag Volksschule (Schülerpauschale) wird den zuständigen 
Schulträgern ausgerichtet:  
a) für die gemeinsame Sekundarschule der Leitgemeinde Langendorf;   
b) für die Primarschulen und Kindergärten den Einwohnergemeinden 

Langendorf, Oberdorf, Rüttenen je separat.  
 

Art.9  Kosten 
Die Verteilung der Kosten im Bereich der Sekundarschule und der Schulleitung ist 
in den Ausführungsbestimmungen zur Berechnung der Gemeindebeiträge GESLOR 
(nachfolgend AB-GESLOR) festgehalten. 
a) Schulleitung 

  1 Für die Schulleitung der drei Gemeinden ist Langendorf Leitgemeinde.   
 2 Die Kosten für die Schulleitung tragen die drei Gemeinden nach Massgabe der 

AB-GESLOR solidarisch. 
 3 Die Leitgemeinde unterhält dazu eine entsprechende Kostenrechnung 

innerhalb ihrer eigenen Jahresrechnung als Spezialfinanzierung und ermittelt 
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zu jeder Jahresrechnung die resultierenden Kostenbeiträge der 
Vertragsgemeinden. 

4 Bei einer gemeinsamen Leitung der Musikschulen gilt die gleiche Regelung. 
b) Kindergarten, Primarschule, Musikschule 

1 Die Kosten (exkl. Schulleitung) für den Kindergarten, die Primar- und   
   Musikschule trägt jede Gemeinde einzeln. 
2 Die Kosten für die Schulleitung tragen die Gemeinden nach lit a. 

 
c) Sekundarschule 

1  Die Kosten für die Sekundarschule und die Schulleitung tragen die drei 
Gemeinden nach Massgabe der AB-GESLOR solidarisch. 

2 Die Kosten eines Sekundarschülers sind in allen drei Gemeinden gleich hoch 
(Kostensymmetrie).  

3 Die Leitgemeinde unterhält dazu eine entsprechende Kostenrechnung 
innerhalb ihrer eigenen Jahresrechnung als Spezialfinanzierung und ermittelt 
zu jeder Jahresrechnung die resultierenden Kostenbeiträge der 
Vertragsgemeinden. 

4 Die Spezialfinanzierungen nach lit. a) Ziffer 3 und lit. c) Ziffer 3 können von 
den Gemeindepräsidien, den Mitgliedern des Lenkungsausschusses, den 
Gemeindeverwalter/innen und den Revisionsstellen auf Verlangen 
eingesehen werden.  

 
Art.10 Erhebung der Schülerzahlen 

1 Die Schülerzahlen jeder Vertragsgemeinde werden von der Schulleitung zum 
Stichtag festgehalten. 

2 Die Schülerzahlen werden der Leitgemeinde in Form eines von den Gemeinden 
unterzeichneten Schülerspiegels gemeldet. 

3 Die Belegungspläne von Schulräumen und Turnhallen der Leitgemeinde sind 
ebenfalls zum Stichtag festzuhalten und zu unterzeichnen. 

4 Stichtag ist der 1. August. 

 

Art.11 Budget 
1 Der Lenkungsausschuss erstellt zusammen mit den Vertragsgemeinden und der 

Schulleitung für das kommende Kalenderjahr für 
a) Kindergarten, Primarschule, Musikschule 

   1 die Budgets der drei Vertragsgemeinden. 
   2 Die Budgets werden von den jeweiligen Vertragsgemeinden beschlossen. 
   3 Die Eingabetermine richten sich nach den Gemeindeordnungen der Ver- 

  tragsgemeinden.  
b) Sekundarschule und Schulleitung 

1 das Budget der Sekundarschule und der Schulleitung der Leitgemeinde. 
2 Das Budget wird von der Leitgemeinde vollumfänglich beschlossen. Oberdorf 

und Rüttenen beschliessen ihren Kostenbeitrag. Für die Budgetierung der 
Kostenbeiträge werden die effektiven Kosten des Vorjahres und die 
Schülerzahlen des laufenden Jahres (Stichtag 1. August) herangezogen.  

3 Der Eingabetermin für das Budget der Sekundarschule und der Schulleitung 
richtet sich nach der Gemeindeordnung der Leitgemeinde. 
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Art.12 Jahresrechnung 

a) Kindergarten, Primarschule, Musikschule 
Die Vertragsgemeinden bilden die Kosten im Bereich Kindergarten, 
Primarschule und Musikschule nach den Grundsätzen für das öffentliche 
Rechnungswesen der Gemeinden innerhalb ihrer Gemeinderechnungen ab. 

b) Sekundarschule und Schulleitung 
1 Die Leitgemeinde führt im Bereich Sekundarschule sowie für die Schulleitung 

nach den Grundsätzen für das öffentliche Rechnungswesen der Gemeinden 
eine Spezialfinanzierung innerhalb ihrer Gemeinderechnung. 

2 Die Rechnungsperiode bezieht sich auf das Kalenderjahr. 
3 Die Rechnungsprüfung erfolgt durch die Revisionsstelle der Leitgemeinde. 

 
Art.13 Rechnungstellung und Zahlung 

1 Die Kosten der Sekundarschule und Schulleitung werden den Vertragsgemeinden 
jeweils bis spätestens Ende Mai in Rechnung gestellt. Zahlungsziel ist der 30. Juni. 

2 Massgebend sind dazu die Kosten und Schülerzahlen des jeweiligen Vorjahres 
(Stichtag 1. August). 

Art. 14 Änderung 
1 Die Änderung dieses Vertrages bedarf der Zustimmung sämtlicher 

Vertragsgemeinden durch die jeweiligen Gemeindeversammlungen. Vorbehalten 
bleibt die Genehmigung durch das Volksschulamt. 

2 Die Änderung der Ausführungsbestimmungen zur Berechnung der 
Gemeindebeiträge GESLOR bedarf der Zustimmung sämtlicher Gemeinderäte der 
Vertragsgemeinden. 

 
Art.15 Funktionen- und Kompetenzenmatrix 

Details über die Organisation und Zuständigkeiten der gemeinsamen 
Schulstrukturen werden in einer von den kommunalen Aufsichtsbehörden der 
Vertragsgemeinden genehmigten Funktionen- und Kompetenzenmatrix geregelt. 
 

Art. 16 Rechtspflege 
Die Rechtspflege richtet sich nach den Bestimmungen des Volksschulgesetzes und 
des Gemeindegesetzes. Bei Entscheiden der Schulleitung, welche an die 
kommunale Aufsichtsbehörde weitergezogen werden können, ist bei den 
Kindergärten und den Primarschulen der Gemeinderat jener Gemeinde zuständig, 
welche von der Verfügung betroffen ist. 

Art. 17 Kündigung 
1 Der Austritt aus diesem Vertrag ist auf das Ende eines Schuljahres möglich und 

bedarf der Zustimmung der jeweiligen Gemeindeversammlung. 
2 Die Kündigungsfrist beträgt fünf Jahre. 
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Art. 18 Inkrafttreten 

Dieser Vertrag tritt nach Beschlussfassung durch die Gemeindeversammlungen 
sämtlicher Vertragsgemeinden und des Volksschulamtes auf den 1.1.2019 in Kraft. 
Er ersetzt den Zusammenarbeitsvertrag zwischen den Einwohnergemeinden 
Langendorf, Oberdorf und Rüttenen betreffend Kindergarten, Primar-, Ober-, 
Sekundar- und Bezirksschule sowie Musikschule vom 15.11.2007 und sämtliche 
damit verbundenen Zusatzbestimmungen. 

 
Keine Wortbegehren aus der Versammlung zum GESLOR-Vertrag. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den neuen Zusammenarbeitsvertrag 
GESLOR zu genehmigen. 
 
Abstimmung über den Antrag des Gemeinderates: 
Der Zusammenarbeitsvertrag GESLOR wird einstimmig von der Versammlung 
genehmigt. 
 
 
 
 
a) Ersatz Wasserleitung Schlussteil Winkel 
Der Gemeindepräsident übergibt das Wort dem Werkkommissionspräsidenten Markus 
Studer. Er äussert sich zum Eintreten wie folgt. 

 
 
Die Wasserleitung im Winkel wurde bereits zu etwa zwei Drittel ersetzt. Der letzte Drittel steht 
noch aus und drängt sich aufgrund des Alters der Leitung auf. Zudem wurde ein Hydrant bei 
der Sanierung der Weissensteinstrasse im Jahr 2015 entfernt und mit diesem Projekt wird 
dieser wieder neu gesetzt. Der Ersatz der Wasserleitung bis zur Weissensteinstrasse begünstigt 
auch den Anschluss an die Wasserleitung der Weissensteinstrasse für das Bauprojekt der 
Ortsdurchfahrt gemäss Massnahmenplan des Kantons Solothurn. 
 
Gemäss Kostenschätzung betragen die Arbeiten Brutto CHF 85‘000.00 (ohne allfällige 
Subventionen der Solothurnischen Gebäudeversicherung). 
 

Traktandum 4: Beratung und Beschluss über die Ausführungen der Investitionen 2019 
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EINTRETEN erfolgt einstimmig 
 
DETAILBERATUNG keine Wortbegehren 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt, den Bruttokredit von CHF 85‘000.00 für den 
Ersatz der Wasserleitung Winkel zu genehmigen. 
 
Abstimmung über den Antrag des Gemeinderates: 
Der Bruttokredit von CHF 85‘000 für den Ersatz der Wasserleitung Schlussteil Winkel 
wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
Das Budget 2019 wurde vollständig in jede Haushaltung verteilt. Der Gemeindepräsident 
äussert sich zum Eintreten wie folgt: 

• Die Zahlen lassen für 2019 einen guten Steuerertrag erwarten. 
• Grund: Gute Wirtschaftslage / Zuzüger 
• Dieser ist notwendig um die Mehrkosten zu tragen.  
• Grundsätzlich stabile Entwicklung der Finanzen. 
• Das Fremdkapital ist mittel-/langfristig gebunden. 
• Spezialfinanzierungen: 

• Wasserversorgung stabil, gute Eigenkapitalbasis – daher Gebührensenkung auf 
CHF 2.80/m3. 

• Abwasser: Dank Eigenkapital und Werterhalt sind die Gebühren wie bisher 
vertretbar. 

• Abfallbeseitigung: stabil 
• Budget entspricht Finanzplan vom Juni 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Traktandum 5: Beratung und Beschluss des Budgets 
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• Eingaben der Ressortleiter und Kommissionen waren zielgerichtet. 
• Eingaben werden als notwendig erachtet. 
• Mehrkosten im Bereich Soziales und Bildung. 
• Hallenbad erstmals als „Vollbetrieb“ budgetiert. Daher noch diverse unbekannte 

Grössen. 
 

Überprüfung Werkhof und Hauswartbereich: 
• Verschiebungen von Aufgaben führen zu neuen Pensenanforderungen. 
• Zunehmend Probleme gute Lehrlinge zu finden, führte zu Engpässen im Werkhof. 
• Daher Gemeinderatsbeschluss im Werkhof eine 100 %-Stelle zu schaffen und momentan 

auf Lehrlinge zu verzichten. 
• Stärkung der Stellverteterfunktionen. 
• Neuverteilung der Pensen auf Kostenstellen. 
• Langfristig Mehrkosten von CHF 20‘000.00 im Budget eingerechnet. 
• Mittelfristig ist bei den Investitionen Zurückhaltung zu üben. 

 
EINTRETEN erfolgt einstimmig 
 
DETAILBERATUNG 
Der Gemeindeverwalter Gregor Glaus führt im Detail durch das Budget 2019. 
 
Abstimmung über die Anträge des Gemeinderates: 

 
 
Die Anträge 1) bis 7) werden von den anwesenden stimmberechtigen Einwohnerinnen 
und Einwohner einstimmig genehmigt. 
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Keine Wortbegehren! 
 
 
Der Gemeindepräsident bedankt sich bei den Anwesenden für die Teilnahme an der heutigen 
Gemeindeversammlung und wünscht allen eine schöne Adventszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 
 
 
 
 
Schluss der Versammlung 21.05 Uhr  
 
 
 
 
 Der Gemeindepräsident Der Gemeindeschreiber 
 
 
 
 
 Patrick Schlatter Gregor Glaus 
 
 
 
 
 
 
Protokollgenehmigung durch den Gemeinderat am 21. Januar 2019. 
 

Traktandum 6: Verschiedenes 




